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Samtgemeinde Velpke
� Grafhorster Straße 6
           38458 Velpke
ò Telefon: 0 53 64 / 52-0
�  Fax: 0 53 64 / 52 52
�  E-Mail: samtgemeinde@velpke.de

Servicezeiten - Bürgerbüro:
Mo  8.00 - 12.00 Uhr
Di  7.00 - 16.00 Uhr
Do  7.00 - 18.00 Uhr 
Fr 8:00 - 12:00 Uhr

Servicezeiten übrige Verwaltung:
Mo 8.00 - 12.00 Uhr
Di  8.00 - 12.00 Uhr & 14.00 - 16.00 Uhr
Do 8.00 - 12.00 Uhr & 14.00 - 18.00 Uhr
Fr  8.00 - 12.00 Uhr

Zum zweiten Mal verlieh die Gemeinde
Velpke im Jahr 2014 den Bürgerpreis
für vorbildliches Bauen im Bestand. Der
Sieger steht fest: Die Preistafel ging an
das Restaurant „Postillion“ am Markt-
platz in Velpke.

Für die Sanierung des Gebäudes be-
kam Herr Goran Durdic während der
Ratssitzung der Gemeinde Velpke am
13.12.2014 den Bürgerpreis „Bauen im
Bestand“ verliehen. Die Laudatio hielt
Ratsmitglied und Sprecher des Preisge-
richtes Herbert Groenke.

„Das Gebäude ist eine Bereicherung
für das Ortsbild in Velpke“, lobte Gro-

enke. Das Bauwerk in Velpke, Markt-
platz 5, wurde seit vielen Jahren als
Gasthaus genutzt, stand aber in den
letzten Jahren leer, bis Herr Durdic das
Gebäude ersteigerte und in beispiel-
hafter Weise denkmalgerecht sanierte.
Heute kann es wieder als Hotel und
Restaurant genutzt werden.

Herr Durdic bedankte sich für die Un-
terstützung, die ihm zugegangen ist
und freute sich über die Ehrung. Weiter
führte er aus, mit welchen Schwierig-
keiten er zu kämpfen hatte und was er
noch weiter mit dem Gelände geplant
hat.

Bürgerpreis „Bauen im Bestand“
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Sitzungskalender Februar 2015

Die Sitzungstermine und weitere Informationen finden Sie unter www.velpke.de / Rathaus & Politik / Politik / Bürger-Info

Um die Einsatzplanung zu verbessern, haben die Gemein-
den Bahrdorf, Grafhorst, Groß Twülpstedt und Velpke
2011/2012 mit der Samtgemeinde eine Regievereinbarung
zur Optimierung des Mitarbeiter- und des Geräteeinsatzes
abgeschlossen. Aufgrund dieser Vereinbarung konnte die
Aufgabenerfüllung in Teilbereichen bereits wirtschaftlicher
gestaltet werden, wie z. B. der Einsatz des Velpker Trak-
tors zum Mähen der Großflächen oder auch die Bildung ei-
ner Arbeitsgruppe zum Mähen von Kleinrasenflächen in al-
len vier Gemeinden. Natürlich ist dadurch ein größerer
Verwaltungsaufwand entstanden, weil die Tätigkeiten der
Mitarbeiter in „fremden“ Gemeinden haushalts- und kas-
sentechnisch zwischen den Haushalten der Gemeinden
verrechnet werden müssen. Verbrauchsgüter, Werkzeuge,
Maschinen und Fahrzeuge wurden also weiterhin gemein-
debezogen beschafft und bei gemeindeübergreifendem
Einsatz zwischen den Haushalten verrechnet.

Nun haben die Mitgliedsgemeinden Grafhorst, Bahr-
dorf, Velpke und Groß Twülpstedt mit Wirkung vom
01.01.2015 beschlossen, die Aufgaben des Bauhofes der
Gemeinden an die Samtgemeinde Velpke unter der Vo-
raussetzung, dass das Bauhofpersonal unter Wahrung
der individuellen Besitzstände von der Samtgemeinde
übernommen wird, zu übertragen. Damit werden Mitar-
beiter- und Geräteeinsätze zentral vom Betriebsstandort
Bauhof Velpke koordiniert und ausgeführt. Die Standorte
Rümmer und Grafhorst sollen als Betriebsstandorte auf-
gelöst werden, gegebenenfalls sollen die Räumlichkei-
ten dort noch zur Unterbringung von Fahrzeugen, Ma-
schinen und Material dienen.

Übertragung Bauhöfe an
die Samtgemeinde
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Velpke, Grafhorster Str. 15a

Wolfsburg, Mörser Str. 49
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Sparen Sie bis zu

100 %
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Pro Lebensjahr bekommen Sie

1 % Rabatt auf das Brillengestell!*



Seit 2001 wurde im Samtgemeindege-
biet das Samtgemeindemobil einge-
setzt, das den Vereinen, Verbänden,
den Jugendzentren, den Feuerwehren,
den Kindergärten, den Grundschulen,
den Kirchengemeinden sowie den Se-
niorenbetreuern im Rahmen sozialer,
kultureller und sportlicher Veranstaltun-
gen zur Verfügung gestellt wurde.

Seit 2004 konnten auch Privatperso-
nen das Samtgemeindemobil für Fahr-
ten mit einem sozialen, kulturellen oder
sportlichen Hintergrund nutzen. Der
Betrieb des Samtgemeindemobils muss
mit Ablauf des 31. März 2015 eingestellt
werden. Die Verträge für das vorhande-
ne Fahrzeug sind abgelaufen, und es
ist leider nicht gelungen, ein Nachfol-
gefahrzeug zu beschaffen und durch
eine ausreichende Anzahl von Werbe-
verträgen zu finanzieren.

Den Gewerbetreibenden und den
anderen Sponsoren, die in den ver-
gangenen Jahren mit ihrem Engage-
ment dazu beigetragen haben, die
Mobilität für soziale, kulturelle und
sportliche Zwecke in der Samtge-
meinde Velpke zu verbessern, gilt an
dieser Stelle noch einmal unser herz-
licher Dank.

Samtgemeindemobil
steht nach dem 31. März
nicht mehr zur Verfügung

Henning Glaser, Leiter des Fachberei-
ches Technische Dienste der Samtge-
meinde Velpke, ist nach erfolgtem Be-
schluss durch den Samtgemeinderat
von Erstem Samtgemeinderat Rüdiger
Fricke zum Oberamtsrat befördert wor-
den.

Herr Glaser ist seit dem 1. März 1983
bei der Samtgemeinde beschäftigt. Ihm
untersteht der Fachbereich Technische

Dienste mit insgesamt 15 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern. Für die Zeit des
vorläufigen Verzichts auf die Durchfüh-
rung der Wahl eines Hauptverwaltungs-
beamten ist Herr Glaser zusätzlich mit
der Abwesenheitsvertretung von Herrn
Fricke beauftragt worden. Herr Fricke
betonte bei der Urkundenübergabe die
vertrauensvolle und kollegiale Zusam-
menarbeit.

Henning Glaser jetzt Oberamtsrat

Die EnergieAgentur Wolfsburg bietet
weiterhin ein Beratungsangebot für
Fördermittel, unter anderem für ener-
getische Sanierungen, im Rathaus
der Samtgemeinde Velpke an, und

zwar zweimonatlich am 3. Dienstag
des jeweiligen Monats. Der nächste
Beratungstermin findet am
17.02.2014, von 10.00 bis 12.00 Uhr
statt.

Fördermittelberatung im Rathaus der Samtgemeinde Velpke

Als ein Zeichen des Dankes und der An-
erkennung für sein vielfältiges ehrenamt-
liches Engagement in seiner Freizeit für
die Ortsfeuerwehr Gr. Twülpstedt wurde
am 25.11.2014 Herrn Lars Rose die Nie-
dersächsische Ehrenamtskarte durch
Herrn Ersten Samtgemeinderat Rüdiger
Fricke verliehen.

Herr Fricke nutzte den Anlass und un-
terstrich erneut den Wert ehrenamtlicher
Arbeit für die Gemeinschaft. Die Ehren-
amtskarte ist landesweit gültig und mit
Vergünstigungen in öffentlichen Einrich-
tungen und bei zahlreichen privaten An-
bietern verbunden. Weitere Informatio-
nen hierzu finden Sie unter:

www.freiwilligenserver.de

Ehrenamtskarte
für Lars Rose
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Die Nummer eins

in Frische

und Freundlichkeit

Velpke • Reislingen • Vorsfelde
WOB – Grauhorststraße
Montag – Samstag, 7 – 21 Uhr edeka.marcobahrs@wolfsburg.de

Jeden Dienstag

20 % auf alle Wurstartikel aus
unserer Bedienungs-Theke

Hanke
Pottwurst
– nach original Rezept –

1 kg 7,99 e

Hanke
Knusperschmalz
oder weitere Sorten

200-g-Becher 1,99 e
(Grundpreis 100 g – 1,00 €)

Kühne Grünkohl
– nach Oldenburger Art –

660-g-Glas 1,29 e
(Grundpreis 100 g – 0,20 €)

Gmyrek Bregenwurst
– gebrüht oder geräuchtert –

2 x 150-g-Packung

für 1,99 e
(Grundpreis 100 g – 0,66 €)

Nur am  
Donnerstag 

gültig

(Grundpreis 100 g – 0,79 €)

7,90
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Bürgerbüro und Wirtschaftsförde-
rung ziehen Bilanz: Wieder ist ein Jahr
wie im Fluge vergangen. Wieder werden
wir mit vielen Zahlen, Daten und Fakten
in zahlreichen Jahresrückblicken über-
häuft. Mehr oder weniger nimmt man die
Kommentierungen der verschiedenen
Trends zur Kenntnis, - aber mal ehrlich:
Welchen Einfluss haben diese ganzen
Rückblicke auf unser tägliches Leben???
– In der Regel wendet man sich doch
dem neuen Jahr zu und hofft, dass es
besser als das letzte wird. Weil, - zufrie-
den darf man ja nie sein. Stillstand ist
Rückschritt in unserer schnelllebigen
Zeit. Und trotzdem ist es manchmal ge-
rade deshalb gut, stehen zu bleiben, zu-
rückzublicken, um Veränderungen, Erfol-
ge und manchmal auch Misserfolge
überhaupt richtig wahrzunehmen und
einordnen zu können. Jeder sollte so ei-
ne kleine persönliche Bilanz ziehen.

Wir tun das traditionell schon seit
vielen Jahren, bezogen auf unsere Ar-
beit im Bürgerbüro und im Bereich der
Wirtschaftsförderung. Einfach, weil wir
meinen, dass Sie als Einwohner der
Samtgemeinde Velpke eben nicht nur
Steuerzahler sind, sondern Mitgestalter
unseres Lebensraumes. Sie sollen er-
fahren, was wir im letzten Jahr in Ihrem
Auftrage erreicht haben. Was gut ge-
laufen ist und auch, wo wir weiter ar-
beiten müssen, um bessere Ergebnisse
zu erzielen.

Nachfolgend sollen dazu aus ver-
schiedenen Aufgabenfeldern einige für
Sie u.U. interessante Informationen zu-
sammengetragen und aus unserer Sicht
bewertet werden. Zu den statistischen
Zahlen sei wie immer angemerkt, dass
hierbei sehr unterschiedliche Faktoren
einfließen, die häufig das wirkliche Bild
nur bedingt real wiederspiegeln. Darum
sind solche Statistiken auch immer mit
einer gewissen Vorsicht zu genießen! –
Häufig kann aber zumindest eine gewis-
se Tendenz abgelesen werden.

Schauen wir zunächst ins Bürgerbüro.
Die Arbeitsfelder dort sind sehr umfang-
reich. Hier läuft nebenbei der direkteste
und häufigste Kundenkontakt. Eine Art
erste Anlaufstelle für die Anliegen der

Einwohner in der Samtgemeinde Velpke.
An erster Stelle steht natürlich der

Blick auf die Entwicklung der Einwohner-
zahlen in der Samtgemeinde Velpke.
Insgesamt fällt die Bilanz hier sehr er-
freulich aus. Im letzten Jahr konnten 147
neue Einwohner in der Samtgemeinde
Velpke begrüßt werden. Die Entwick-
lung der Zahlen für die einzelnen Orts-
teile in den letzten 14 Jahren stellt die
Tabelle dar. Erkennbar: Im dritten Jahr in
Folge verzeichnen wir wieder steigende
Einwohnerzahlen.

Interkommunale
Fortbildungsveranstaltung
Eine Interkommunale Zusammenar-

beit hat es 2014 auf Ebene der Bür-
gerbüros der Samtgemeinde Velpke
und der Stadt Wolfsburg gegeben. Im
November haben Mitarbeiter/innen
beider Kommunen an einem Tagesse-
minar zum Thema „Deeskalation für
Mitarbeiter/innen im Bürgerbüro und
anderer Abteilungen mit Bürgerkon-
takt“ teilgenommen. Neben dem
fachspezifischen Input bestand hier-

bei die Gelegenheit, Erfahrungen aus
der täglichen Arbeit auszutauschen.
Abgerundet wurde der Besuch in
Wolfsburg durch einen Rundgang
durch das Wolfsburger Bürgerbüro.
Ein Gegenbesuch in Velpke ist für
2015 geplant.

Neue Technik im Bürgerbüro
Die technische Weiterentwicklung

bestimmt auch im Bürgerbüro immer
mehr die tägliche Arbeit. Mit der An-
schaffung von sogenannten Bürger-
monitoren und der E-Akte entfallen
bei vielen Vorgängen jetzt zahlreiche
Formulare. Effekt: Einsparungen bei
Papier- und Druckkosten sowie Platz-
ressourcen für Büroschränke. Die
neue Technik ist natürlich nur hilf-
reich, wenn Sie störungsfrei läuft. Lei-
der hat das nach der Installation im
letzten Jahr etwas auf sich warten
lassen. An dieser Stelle ein Danke an
unsere Kunden, die verständnisvoll
schon mal die ein oder andere Minu-
te länger warten mussten, weil ir-
gendeine Technik streikte….

KFZ-Service entwickelt sich
weiter positiv
(Rekordfallzahl für 2014!)
Positive Zahlen sind auch von unse-

rem KFZ-Service zu vermelden: Seit Ein-
richtung unseres Botendienstes zum
Straßenverkehrsamt in Helmstedt im
Jahr 2000 sind die Fallzahlen stetig ge-
stiegen. Rekordwert für das letzte Jahr:
380 Fälle! Einen besseren Beweis dafür,
dass dieser Service ankommt, gibt es
wohl kaum. Mit der Möglichkeit der
„Kennzeichenmitnahme“ nach einem
Wohnortwechsel wird es 2015 auch in
diesem Bereich neue Verfahrensabläufe
geben. Dass unser Bürgerbüro keine of-
fizielle „KFZ-Zulassungs-Außenstelle des
Landkreises Helmstedt“ ist, macht die
Sache nicht immer ganz einfach. Hier
werden wir aber auch weiterhin auf die
stets gute Zusammenarbeit mit den Kol-
legen des Landkreises setzen, um einen
möglichst reibungslosen Ablauf Ihrer
Wünsche zu gewährleisten.

Fortsetzung Seite 5

2014 – Und noch ein Rückblick ...

Ansprechpartner für die WOBCom!

E-Mail: info@computer-bahrdorf.de

Andrea Weber-Tabrizian

Rechtsanwältin

Grafhorster Str. 4, 38458 Velpke
Telefon 0 53 64 - 71 55

Das Anwaltsbüro in Velpke
direkt neben dem Rathaus

Wir vertreten bundesweit an allen Land- und Oberlandesgerichten



(in Klammern Vergleichszahlen für
2013)

Geburten: 95   (88)
Kircheneintritte: 57   (78)
Eheschließungen: 88   (75)
Einbürgerungen: 1     (7)
Ehescheidungen: 42  (50)
Personalausweise: 995 (957)
Sterbefälle: 129 (122)
Reisepässe: 407 (414)
Kirchenaustritte: 97  (57)
Kinderausweise:  76 (101)

(Quelle: Amtsstatistik-Einwohnerda-
tenbank SG Velpke)

Wirtschaftsförderung aktiv
in vielen Handlungsfeldern…
Schauen wir weiter, was sich 2014 im

Bereich der Wirtschaftsförderung getan
hat: In den letzten Jahren tauchte an
dieser Stelle immer eine Auflistung der
Gewerbean-, ab- und ummeldungen
auf. Darauf sei in diesem Jahr verzich-
tet. Nicht, dass wir in dem Bereich kei-
ne Arbeit gehabt hätten. Eher dadurch
bedingt, dass sich die Meldungen mo-
mentan fast ausschließlich auf die Be-
reiche „Hausdienstleistungen“, „Ge-
bäudereinigung“ und „Bauhilfsarbei-
ten“ beschränken. Die Öffnung des EU-
Arbeitsmarktes (Arbeitnehmerfreizügig-
keit) hat in den letzten Jahren zuneh-
mend auch Auswirkungen auf die ge-
werberechtliche Anzeigenstatistik.
Überwiegend sind dies Betriebe, die
selten dauerhaft betrieben werden. Die
„Halbwertzeit“ ist hier sehr überschau-
bar und braucht hier nicht statistisch er-
fasst werden.

Existenzgründungszahlen
bundesweit auf niedrigem Niveau
Im Bereich der Existenzgründungs-

förderung sind innovative Geschäfts-
ideen zunehmend Mangelware. Ein
Trend, der auch deutschlandweit er-
kennbar ist. Dafür mag es zahlreiche
Gründe geben. Die gute Arbeits-
marktlage, bürokratische Hürden und
hohes finanzielles Risiko sind einige
der ausschlaggebenden Hinderungs-
gründe für eine selbstständige Tätig-
keit. Die Jahre, in denen wir bis zu 25
Gründungsvorhaben begleiten durf-
ten, sind vorbei. Dafür sind heute die
Ideen nachhaltiger und die Gründer
professioneller und engagierter auf-

gestellt, wenn Sie um Beratung anfra-
gen. Über die laufenden von uns be-
gleiteten Gründungsvorhaben hoffen
wir, bis Ende 2015 Näheres berichten
zu können.

Interkommunale
Zusammenarbeit auch auf
Wirtschaftsförderungs-Ebene
Der „7. Gründungstag der Stadt

Braunschweig“ Ende September bot
wieder einmal eine gu-
te Gelegenheit,
im Rahmen ei-
nes interkom-
munalen Ge-
meinschafts-
standes (Land-
kreis Helmstedt
und SG Velp-
ke), unsere
Wirtschafts-
förderung
über die

Landkreisgrenzen hinaus zu reprä-
sentieren. Bei der Gelegenheit gab
es wieder interessante Kontakte zu
Gründern und Beratern aus den ver-
schiedensten Fachbereichen.

Diese Kooperation hatte sich be-
reits bei der Velpker Messe im Jahr
2012 schon einmal bewährt und soll
nach Möglichkeit auch bei zukünfti-
gen Veranstaltungen fortgesetzt
werden. Erwähnenswert: Der Impuls
zu der Kooperation kam aus dem
Kreis der Mitarbeiter. Man mag es
auch als ein Signal an die Entschei-
der in den Landkreiskommunen ver-
stehen, sich in Sachen „Einrichtung

einer zentralen Wirtschaftsförde-
rung“ mal wieder an einen Tisch zu
setzen. Ein Anfang ist gemacht.

LEADER-Bewerbung
weckt Hoffnungen
Dazu passt auch das nächste The-

ma ganz gut: Dass es geht, miteinan-
der an zukunftsweisenden Ideen und
Projekten zu arbeiten, hat 2014 die
Bewerbung als „LEADER-Region Grü-
nes Band im Landkreis Helmstedt“
gezeigt. Insgesamt sechs Kommunen
entlang der ehemaligen DDR-Grenze

haben mit Akteuren aus Wirt-

schaft und So-
zialverbänden ein

Regionales Entwick-
lungskonzept (REK) entwi-

ckelt, das gespickt mit verschie-

densten Projektideen, das Leben und
die Entwicklung des ländlichen Le-
bensraumes weiterentwickeln soll.
Die beteiligten Kommunen erhoffen
im Frühjahr 2015 eine positive Bewer-
tung des REK und damit die offizielle
Anerkennung als LEADER-Region. Da-
mit besteht dann die Möglichkeit, für
die ausgearbeiteten Projekte EU-För-
dergelder in Höhe von insgesamt 2,4
Millionen einzuwerben. LEADER wird
uns also sicher 2015 noch häufiger
beschäftigen, weil es überaus vielfäl-
tige Fördermöglichkeiten eröffnet.
Und nicht nur die beteiligten Kommu-

nen, sondern auch für Famili-

en, Verei-
ne und

sonstigen In-
stitutionen. Einzel-

heiten folgen….

Foto: fotomek - Fotolia

Fortsetzung auf Seite 6

Und hier noch einige Zahlen aus der Statistik…
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Rabea Neubauer · Weideweg 9 · 38458 Velpke · Telefon: 05364/4087 · Telefax: 05364/4217 · www.rats-apotheke-velpke.de

Warum nehme ich so langsam ab?

Wieso kann ich mein Gewicht nicht halten?

Ihre Figur liegt auch in den Genen.

Der Leichter Leben Metacheck gibt Aufschluss über 

Ihr persönliches Stoffwechsel-Genmuster.

So geht schlank - heute.  

Die neue Gen-Diät.

Gerne vereinbaren wir mit Ihnen einen  

Termin für Ihre Stoffwechselanalyse.

Ihr Team der Rats-Apotheke Velpke



 Dienstag, 27. Januar 2015  Aus den Gemeinden
06

    Gewerbeansiedlungen, - immer
wieder ein „heißes Eisen“….
Nicht nur Wohnraum ist in und um

Wolfsburg herum ein knappes Gut. Bei
Gewerbegrundstücken sieht es nicht
viel besser aus. VW als Magnet lockt
immer mehr Unternehmen, die mög-
lichst im zentralen Umland über Ansied-
lungen nachdenken. Die Anfragen nach
Gewerbeflächen und Immobilien neh-
men auch im Bereich der Samtgemein-
de Velpke zu. Da die Samtgemeinde
Velpke jedoch über keine eigenen ent-
sprechenden Flächen oder Objekte
verfügt, bleibt hier häufig nur die Ver-
mittlung an private Eigentümer. Mit der
Ausweisung eines Gewerbegebietes in
Danndorf bzw. zwischen Velpke und
Grafhorst tun sich die politischen Gre-
mien bislang schwer. Denn die Sache
hat eben auch hier zwei Seiten: Einer-
seits lockt der wirtschaftliche Faktor
(Gewerbesteuer, neue Arbeitsplätze,
neue Einwohner, volle Kita und Schu-
len…). Andererseits sind Umweltbelan-
ge Hemmnisse, die eine Entscheidung
Pro/Contra Gewerbeansiedlung durch-
aus nachvollziehbar schwierig gestal-
ten. Die Entscheider sind in dieser Fra-
ge nicht zu beneiden. Gilt es doch, da-
bei Einwohner- und Wirtschaftsinteres-
sen gleichermaßen zu berücksichtigen.
Auch bei diesem Thema wird es 2015
Entscheidungen geben müssen. Sie
sind wichtig für die weitere Entwicklung
der Samtgemeinde Velpke als Wohn-
und Wirtschaftsstandort.

Gutscheinheft für Neubürger
wird neu aufgelegt
Nicht neu, aber bewährt: Das Gut-

scheinheft, das Neubürger bei ihrer An-
meldung im Bürgerbüro als kleines Will-
kommensgeschenk erhalten, erscheint
im Frühjahr in der inzwischen 4. Aufla-
ge. Wieder haben sich zahlreiche Un-
ternehmen aus der Samtgemeinde
Velpke zur Teilnahme entschlossen und
werben mit einem kleinen Bonus bei

Neubürgern für Ihre Produkte und
Dienstleistungen. Aus Sicht der Wirt-
schaftsförderung immer wieder erfreu-
lich, wie gut dabei die Zusammenarbeit
zwischen Verwaltung und Wirtschaft
funktioniert. Auch hier sind Gespräche
über eine noch engere Vernetzung und
gemeinsame Aktionen für 2015 ge-
plant.

Radverkehrsförderung in
der Samtgemeinde Velpke –
Neues Handlungsfeld, neue
Ideen und erste Ergebnisse
Wirtschaftsförderung ist auch immer

eng verknüpft mit Projekten im Bereich
Tourismus. Bislang hatte dies eine eher
untergeordnete Bedeutung. Nun ist die
Samtgemeinde auch nicht sonderlich
mit „touristischen Leuchttürmen“ ge-
segnet. Aber, - um unsere „Velpker
Schweiz“ und die durchaus interessan-
te Landschaft beneiden uns doch
schon so manche Besucher. Dies wol-
len wir 2015 im Bereich Radverkehrs-
förderung aufgreifen. Sicher werden
wir dadurch keine Touristenströme aus-
lösen. Das ist auch nicht das Ziel. Wir
wollen mit einer ersten „Radrundroute
Velpker Schweiz“ (bisheriger Arbeitsti-
tel) sowohl externe Gäste sowie auch

Einwohnern im Umland die Schönheit
und Einzigartigkeit unserer Natur etwas
näher bringen und erlebbar machen.
Die Radroute soll die Velpker Schweiz,
den Allerpark Wolfsburg und die Burg
in Oebisfelde miteinander verknüpfen.
Zum aktuellen Planungsstand: Die Aus-
arbeitung der geplanten Streckenfüh-
rung ist abgeschlossen. Als Nächstes
stehen noch Verhandlungen mit den Ei-
gentümern zweier Streckenabschnitte

auf der To-Do-Liste. Die Beschilderung
und anschl. Vermarktung sollen anschl.
folgen. Wenn alles glatt läuft, ist ge-
plant, die „Radrundroute Velpker
Schweiz“ zum Start der Radsaison 2015
einzuweihen.

Man sieht bereits aus diesem (längst
nicht abschließenden) Rückblick, - es
war schon eine Menge los im vergan-
genen Jahr. Insgesamt sind doch viele
positive Ergebnisse zusammen gekom-
men. Wer das übersieht „klagt wahrlich
auf hohem Niveau“. 2015 wird in vielen
Bereichen neue und auch interessante
Herausforderungen für uns bereithal-
ten. Das kann keiner allein bewältigen.
Das geht nur gemeinsam. Wir, Bürger-
büro und Wirtschaftsförderung, hoffen
auch im neuen Jahr auf eine so gute
Zusammenarbeit mit Ihnen und sind
gespannt auf die Ergebnisse, über die
wir Ende 2015 dann an dieser Stelle
wieder berichten werden.

Ihnen ein gesundes,
erfolgreiches und zufriedenes
neues Jahr 2015
Beate Lauriola, Andrea Bake,
Richard Finke, Sarah Fuchs

Schwere Aufgabe für politische Gremien

Ihr kompetentes Anwaltsteam in Velpke ...

A N W A L T S K A N Z L E I

RÖHLE & SCHÜDDIG
R e c h t s a n w ä l t e  i n  P a r t n e r s c h a f t

Rechtsanwältin Bianca Röhle

Rechtsanwalt Sascha Röhle

Rechtsanwalt Henrik Schüddig

Oebisfelder Straße 14 Montag bis Freitag:
38458 Velpke 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
Tel.: 0 53 64/96 61 61 Montag, Dienstag, Donnerstag:
Fax: 0 53 64/96 63 21 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Mail: info@anwaltskanzlei-velpke.de und nach Vereinbarung



Der Samtgemeinderat hat in seiner
Sitzung am 09.12.2014 die 1. Ände-
rung zur Friedhofsgebührensatzung
beschlossen. Hierbei wurden ledig-
lich die Gebühren für den Aushub neu
festgesetzt.

Beisetzung Erdgrab
Neu:   458,00 €
Alt:    222,00 €

Beisetzung Urne
Neu:   156,00 €
Alt:    38,00 €

Diese Erhöhungen begründen sich
dadurch, dass der Aushub aufgrund
von Personalmangel und einer nicht

mehr gegebenen Zumutbarkeit, die-
sen per Hand durchzuführen, an
Fremdfirmen vergeben wird, die Ma-
schinen (Bagger) einsetzen. Dadurch
werden deutlich höhere Kosten verur-
sacht.

Die Grabstellen- und Unterhal-
tungsgebühr (972 €) sowie die Ge-
bühr für die Nutzung der Friedhofska-
pellen (271 €) sind unverändert ge-
blieben.

Eine erneute Kalkulation der Fried-
hofsgebühren soll aufgrund der Über-
nahme der sieben Friedhöfe der
Friedhofsverwaltung Groß Twülpstedt
in 2016 stattfinden.

1. Änderung der Friedhofsgebührensatzung

Im vollbesetzten Haus stellte die Bahr-
dorfer Marienkäferschule nach gut drei
Monaten Laufzeit ihr Ganztagsangebot
vor. Ca. 150 Eltern und Kinder fanden
sich im Dezember in der Grundschule
ein, um im Rahmen eines Adventsnach-
mittages die Ganztagsschule (GTS) ken-
nenzulernen. Diese erfreuliche Reso-
nanz hatten die Veranstalter am letzten
Schultag vor den Weihnachtsferien
kaum erwartet.

Rückblickend startete die GTS in
Bahrdorf im September 2014 zum
Schuljahresbeginn. Seitdem nehmen 73
Kinder von 100 Schülerinnen und Schü-
lern an verschiedenen Wochentagen
am Ganztagsbetrieb teil; die überwie-
gende Mehrheit davon an 3-5 Tagen in
der Woche. Diese hohe Teilnehmerzahl
macht deutlich, dass bedingt durch ge-
sellschaftliche Veränderungen, die Ein-
richtung einer GTS von einem Großteil
der Eltern gewünscht wird.

Das Team der GTS mit Jörn Scherba-
nowitz als Koordinator, Heide Müller als
Organisatorin, Asta Knigge und Stefanie
Gruszfeld als pädagogische Fachkräfte
zeigt sich mit dem bisherigen Verlauf
des Ganztagsbetriebes zufrieden. Her-
vorzuheben ist auch die gute, vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit mit dem
Schulträger, der Samtgemeinde Velpke.

Mehr als 10 AGs aus den Bereichen
Kultur, Sport, Musik, Handwerk, Kirche,
Kunst, Handarbeit, Kulinarisches und
Feuerwehr sorgen für ein abwechs-
lungsreiches Programm am Nachmit-
tag. Die bereichernde Arbeit dieser AGs
wird zudem überwiegend von Fach-
kräften ausgeübt.

Die Eltern und Kinder konnten am Ad-
ventsnachmittag die Ergebnisse verschie-
dener AGs anschauen, wobei die Kinder
auch verschiedene Angebote selbst aus-
probierten. Einige Ergebnisse sowie klei-

ne Basteleien wurden zum Verkauf ange-
boten. Im Spielraum der GTS entstanden
kleine Knusperhäuschen zum Verzehr,
Weihnachtswichtel aus Tannenzapfen
und wer mochte, konnte weihnachtliche
Ausmalbilder farblich gestalten.

Musikalisch umrahmt wurde der
Nachmittag durch erste weihnachtliche
Flötentöne der Erst-und Zweitklässler
aus der Flöten-AG und einem gemein-
samen Singen von Weihnachtsliedern.
Außerdem führten die Kinder der Kin-
derkirche eine Klanggeschichte auf. Zu
erwähnen sei hier, dass sowohl das
Team der Kinderkirche um Pastorin Sa-

bine Kesting als auch das Team Feuer-
wehr um Ortsbrandmeisterin Carola
Kehlau, die an diesem Nachmittag klei-
ne Spritztouren mit der Feuerwehr
durch das Dorf anbot, ehrenamtlich für
unsere Schule tätig sind. Vielen Dank
für dieses nicht selbstverständliche En-
gagement.

Das reiche Kaffee- und Kuchenbuf-
fet, welches in den neuen Räumen der
Küche und Mensa bereitstand, wurde
von den Eltern unserer Schule gespen-
det, die umschichtig helfend auch für
einen reibungslosen Verkauf sorgten.
Am Ende der Veranstaltung fanden sich

viele fleißige Hände zum Aufräumen.
Alles in allem trugen viele Köpfe und

Hände zum Gelingen des Adventsnach-
mittages bei, so dass hier der Eindruck
einer guten Zusammenarbeit zwischen
allen Beteiligten entstanden ist. Herzli-
chen Dank an alle Eltern, Kinder, Kolle-
gen, AG-Mitarbeiter, den Hausmeister
und den Fördervereinsvorsitzenden,
Herrn H.-W. Serger, die diesen Nach-
mittag mitgestaltet und unterstützt ha-
ben und durch ihren Einsatz die Bahr-
dorfer GTS lebendig halten.

Heide Müller

Bahrdorfer Ganztagsschule stellt ihre Arbeit vor

Die letztjährige Sammlung des Volksbun-
des Deutscher Kriegsgräberfürsorge e. V.
im Gebiet der Gemeinde Groß Twülp-
stedt ergab folgendes Spendenergebnis:
Papenrode:  120,00 €
Groß Sisbeck:  313,00 €
Klein Sisbeck:   157,00 €

Rümmer:   312,00 €
Insgesamt:  902,00 €

Ein herzliches Dankeschön an alle
Sammlerinnen und Sammler, ohne Ihre
Unterstützung wäre das Resultat nicht
so großartig gewesen.

Öffentliche Sammlung Volksbund Deutscher Kriegsgräberfürsorge 
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Ein schöner Brauch, der seit Jahren
durch die Kinder der katholischen Kir-
chengemeinde St. Marien aus Velpke
gepflegt wird, wurde auch in diesem
Jahr am 5. Januar fortgeführt. Die
Sternsinger aus Velpke besuchten die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im
Rathaus und überbrachten den Segen
für das neue Jahr.

Als Sternsinger bezeichnet man
drei als Heilige Drei Könige gekleide-
te Menschen, die in der Zeit der zwölf
Weihnachtstage vom 25. Dezember
bis zum 6. Januar Geld für wohltätige
Zwecke sammeln. Der Brauch ist ab
dem 16. Jahrhundert nachweisbar.

Unter dem Leitwort „Segen brin-
gen, Segen sein“ erfreuten die Stern-
singer die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter im Rathaus sowie einige Besu-
cher.

„Gesunde Ernährung für Kinder auf
den Philippinen und weltweit!“ - so
lautet das Motto der Aktion Dreikö-
nigssingen. Wenn die Sternsinger in
den ersten Tagen des Jahres 2015
den Segen Gottes zu den Menschen
bringen und Spenden für Kinder in
Not sammeln, richten sie den Blick
besonders auf Kinder, die unter Man-
gel- und Unterernährung leiden.
Denn weltweit hat jedes vierte Kind
nicht genug zu essen oder ist einsei-
tig ernährt. Dieser Mangel hat gravie-
rende Folgen: Die betroffenen Kinder
können sich nicht gesund entwickeln
und sind anfälliger für Krankheiten.

Jedes dritte Kind auf den Philippi-
nen ist mangel- oder unterernährt

Was das für Kinder konkret bedeu-
tet, macht die 57. Aktion Dreikönigs-
singen am Beispiel der Philippinen
deutlich. In dem südostasiatischen In-
selstaat ist jedes dritte Kind von Un-

ter- oder Mangelernährung betroffen.
Viele Menschen auf den Philippinen
haben – trotz der fruchtbaren Natur
und der fischreichen Gewässer – kei-
nen Zugang zu einer ausgewogenen
Ernährung. Die Hauptursache dafür
ist die verbreitete Armut: So ernähren
sich viele Familien ausschließlich von
Reis, denn der ist günstig und macht
satt.

Hier setzt die Sternsingeraktion an
und stellt Lösungsansätze der Pro-
jektpartner auf den Philippinen vor.
Dazu gehören etwa eine fachkundige
Betreuung und Begleitung gefährde-
ter Kinder und Jugendlicher sowie
schwangerer Frauen, einem Schul-
fach Ernährung (dazu gehört auch die
Mitarbeit in Schulgärten) oder einer
Versorgung durch ausgewogene

Mahlzeiten.
Erster Samtgemeinderat Rüdiger

Fricke dankte den Sternsingern ganz
herzlich und überreichte eine Spende
und Süßigkeiten. Er bedankte sich
bei den Kindern, die sich immer wie-
der auf den Weg machen und Kinder
in anderen Ländern, die in nicht so
guten Verhältnissen leben, unterstüt-
zen.

Sternsinger im Rathaus der Samtgemeinde Velpke

der Samtgem. Velpke

und alle umliegenden Dörfer

Uwe Helmcke Scharrkoppelweg 12

Mobil: 01733129667 Osloß

E-Mail: info@computer-bahrdorf.de

Schnelles Internet für Grafhorst und Danndorf!!!

Sichern Sie sich unser Sonderangebot nur noch bis zum 28.02.2015.

Bei Beauftragung des Power-Tarifes bis zum 28.02.2015 zahlen Sie in den 
ersten 6 Monaten nur 26,95 3. Die Mindestvertragslaufzeit beträgt 24 Mona-
te. Weitere, von Ihnen bestellte Optionen werden über die gesamte Laufzeit 
voll berechnet. Ab dem 7. Monat zahlen Sie den jeweiligen Normalpreis.



Der Samtgemeinderat hat in seiner Sit-
zung am 09.12.2014 den Haushalt für
das Jahr 2015 inklusive Haushaltssat-
zung, Stellenplan, Haushaltssiche-
rungskonzept und Investitionspro-
gramm beschlossen.

Die Satzung weist Erträge i. H. v.
6.940.400 € und Aufwendungen i. H. v.
7.283.500 € aus. Als Jahresergebnis
ergibt sich somit ein Fehlbetrag von
341.600 €. Die Investitionen können
nicht aus einem vorhandenen Bestand
an liquiden Mitteln oder einem Einzah-
lungsüberschuss aus laufender Verwal-
tungstätigkeit finanziert werden. Des-
halb ist eine Ermächtigung zur Aufnah-
me eines Investitionskredites i. H. v.
899.000 € vorgesehen. Zum Ausgleich
von Liquiditätsschwankungen wird ein
Höchstbetrag zur Aufnahme von Liqui-
ditätskrediten i. H. v. 3.450.000 € be-
antragt.

Die größten Investitionsmaßnahmen

sind: LEADER Region (Auszahlungen
25.000 €), DSL Förderung (Auszahlun-
gen 120.000 €, Einzahlungen 100.000
€), Heizungsanlage GS Danndorf (Aus-
zahlungen 56.800 €), Erweiterungsbau
GS Danndorf (Auszahlungen 310.000
€), div. Investitionen Asylbewerberheim
(Auszahlungen 20.000 €), Bodenplatte/
Anschlüsse Wohncontainer (Auszahlun-
gen 75.000 €), Investitionen Gemein-
debrandmeister (Auszahlungen 10.300
€), Neubau FFW-Gerätehaus Gr. Twülp-
stedt (Auszahlungen 297.000 €, Ein-
zahlungen 50.000 €), Funktechnik
(Auszahlungen 19.000 €), TSF Volk-
marsdorf (Auszahlungen 15.000 €, Ein-
zahlungen 22.700 €), TKS Volkmars-
dorf (Auszahlungen 15.000 €), div. An-
schaffungen Arbeitsgeräte Bauhof (Aus-
zahlungen 15.200 €)

Als größere Aufwandsmaßnahme ist
die Rathaussanierung mit Auszahlun-
gen in Höhe von 299.000 € zu nennen.

Beschlussfassung über den Haushalt der
Samtgemeinde Velpke 2015

Die Samtgemeindekasse Velpke weist
alle Steuerpflichtigen darauf hin, dass
zum Fälligkeitstag 15.02.2015 die
Grundsteuer A/B und die Gewerbesteu-
er-Vorauszahlung für die Zeit vom
01.01. – 31.03.2015 zu entrichten sind.
Ferner wird zum 15.02.2015 die Hunde-
steuer für die Zeit vom 01.01. –
30.06.2015 fällig.

Nicht am SEPA - Lastschriftverfahren
teilnehmende Zahlungspflichtige wer-
den gebeten, die Abgaben mit Über-
weisung bzw. über Dauerauftrag zur
Vermeidung von Fehlbuchungen oder
evtl. notwendige Rückerstattungen nur
unter Angabe der aktuellen Kassenzei-
chen zu leisten.

Bei nicht fristgerechter Zahlung wer-
den mit der Mahnung die landesübli-
chen Mahngebühren erhoben und
ggfls. Säumniszuschläge nach der Ab-
gabenordnung in der jeweils gültigen
Fassung festgesetzt.

Ferner wird mitgeteilt, dass die
Samtgemeinde Velpke seit Januar 2014
auf das europaweit einheitliche SEPA-
Zahlungsverfahren mit BIC und IBAN
umgestellt hat.

Die Bankkonten bei
den Bankinstituten:

Volksbank Helmstedt:
BLZ: 271 900 82
Kto.Nr. 560 160 600

nach SEPA-Umstellung:
BIC: GENODEF1HMS
IBAN: DE 92 2719 0082 0560 1606 00

Landessparkasse (Nord/LB):
BLZ: 250 500 00
Kto.Nr. 8 802 050

nach SEPA-Umstellung:
BIC: NOLADE2HXXX
IBAN: DE 98 2505 0000 0008 8020 50

Postbank Hannover:
BLZ : 250 100 30
Kto.Nr. 9621-305

nach SEPA-Umstellung:
BIC: PBNKDEFFXXX
IBAN: DE 77 2501 0030 0009 6213 05

Es wird darum gebeten, ab sofort bei
Überweisungen bzw. Dauerauftrag an
die Samtgemeindekasse Velpke nur
noch BIC und IBAN zu verwenden.
Wichtige Hinweise der Samtgemeinde-
kasse Velpke zum SEPA-Lastschriftver-
fahren: Einzugsermächtigungen wer-
den durch die Samtgemeindekasse
Velpke aufgrund der rechtlichen
Vorschriften nur noch in Papierform mit
originaler Unterschrift angenommen,
eine E-Mail-Benachrichtigung ist nicht
ausreichend.
Neue Einzugsermächtigungen bzw. Än-
derungen wegen neuer Bankverbin-
dung müssen wegen der durch die
Samtgemeindekasse Velpke einzuhal-
tenden SEPA-Einreichungsfristen bei
den Banken mindestens 10 Werktage
vor dem Fälligkeitstermin des abzubu-
chenden Betrages vorliegen. Später
eingehende Einzugsermächtigungen
können nicht mehr rechtzeitig berück-
sichtigt werden.

Steuertermine

Neue Internetseite informiert über das
Entwicklungskonzept:
www.leader-gruenes-band.de ….dies
ist die Internetseite der Interessengruppe
für eine Leader-Region Grünes Band im
Landkreis Helmstedt. Wir sind ein Zusam-
menschluss von Menschen aus den Kom-
munen Samtgemeinde Velpke, Samtge-
meinde Grasleben, Stadt Helmstedt, Ge-
meinde Büddenstedt, Stadt Schöningen
und der Samtgemeinde Heeseberg, die
es sich zum Ziel gesetzt haben, eine Lea-
der-Region zu etablieren.

Unser Ziel ist eine Besinnung auf die
endogenen Potenziale dieser Region –
wir möchten die vorhandenen Stärken
durch geeignete Maßnahmen stärken.
Zu diesem Zweck möchten wir unsere
als Schwäche eingestuften Defizite in
Stärken umwandeln.

Wir haben unsere vielen Ideen auf drei
Handlungsfelder konzentriert. Mit dem
ersten Handlungsfeld „Lebensqualität er-
halten und erhöhen“ wollen wir die Le-
bensbedingungen der Menschen in der
Region stärken und Anreize setzen, in der
Region zu verbleiben und sich in ihr nie-
derzulassen.

Mit dem zweiten Handlungsfeld „Grü-
nes Band“ wollen wir die Alleinstellungs-
merkmale und außergewöhnlichen Be-
sonderheiten der Region für ihre weitere
Entwicklung nutzen. Hierzu gehören die
Geschichte der überwundenen deut-
schen Teilung, die Geschichte der Braun-
kohle- und Energiegewinnung vom 19.
bis ins 21. Jahrhundert ebenso wie die
300.000 Jahre alten Holzspeere im „pa-
läon“, die romanischen Kulturdenkmale,
die Lage im Naturpark Elm-Lappwald und

die besondere Natur- und Kulturland-
schaft von Velpke bis zum Heeseberg.

Das dritte Handlungsfeld „Energie und
Ressourceneffizienz“ nimmt sich der Kli-
ma- und Energiegeschichte an. Im Sinne
eines nachhaltigen Klima- und Umwelt-
schutzes will die Region sich neuen, re-
generativen Energiegewinnungs- und
Energiespeicherungsmethoden zuwen-
den.

Die 23 Mitglieder der lokalen Aktions-
gruppe (LAG), davon 16 Wirtschafts- und
Sozialpartner und 7 Kommunalvertreter,
haben ein Entwicklungskonzept aufge-
stellt, von dem wir überzeugt sind, einen
integrierten und innovativen Beitrag zur
Entwicklung ihrer Region leisten zu kön-
nen.

Wir haben dieses Konzept am
09.01.2015 zur Genehmigung einge-
reicht und erhoffen uns Mitte 2015 die
Genehmigung zu einem Regionalmana-
gement, um unsere Ideen umsetzen zu
können. Bis dahin möchten wir die In-
ternetseite nutzen, um unsere interne
Arbeit zu unterstützen und die Öffent-
lichkeit auf dem neuesten Stand unse-
rer Bemühungen zu halten. Das Regio-
nale Entwicklungskonzept steht für in-
teressierte Einwohner unter

www.leader-gruenes-band.de zum
Download bereit.

Ihr Ansprechpartner für LEADER
in der Samtgemeinde Velpke:

Richard Finke
-Bürgerbüro/Wirtschaftsförderung-
Telefon: 05364 52-33
E-Mail: finke.samtgemeinde@velpke.de

Geplante Leader-Region Grünes Band
im Landkreis Helmstedt
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LINDENLINDEN APOTHEKE
Apotheker Philipp Berndt Braganca e.K.

Oebisfelder Straße 17, 38458 Velpke
Tel.: 05364/3054, Fax: 05364/9731

www.linden-apotheke-velpke.de

gesund werden
und bleiben

Der Speck muss weg –  
mit dem 

Abnehm-Konzept
aus Ihrer 

Linden-Apotheke!

Fragen Sie uns, wir beraten Sie gern.

gesund werden
und bleiben
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Gleichstellungsbeauftragte
Brigitte Staszewski
Grafhorster Straße 6, 38458 Velpke
Telefon: 05364 8739
eMail:
gleichstellung.samtgemeinde@velpke.de

Sprechstunde:
jeden 1. Freitag im Monat,
10.00 - 11.00 Uhr
Raum 02
im Rathaus der Samtgemeinde Velpke

Die Gleichstellungsbeauftragte
informiert:

Infos zur Gleichstellungsbeauftragten finden Sie unter
www.velpke.de/Leben in der Samtgemeinde/Bildung und Soziales/Gleichstellung

Ein umgestürzter Baum sorgte am
20.12.2014 um 15.04 Uhr in Danndorf für
reges Treiben in der Falkenstrasse. Der
ca. 10 Meter lange Baum konnte dem
starken Wind nicht mehr standhalten und
kippte quer über die Straße. „Der Baum
war im inneren schon ein wenig morsch“,
so Ortsbrandmeister Arne Lerch. Glückli-
cherweise verursachte der Baum keine
weiteren Schäden, denn der Parkplatz,
auf dem ein Teil des Baumes landete,
war leer. Die Einsatzkräfte zerkleinerten
den Baum mit Axt und Kettensäge und
machten so die Straße wieder frei. Nach
gut einer halben Stunde war der Einsatz
für die 16 Brandschützer aus Danndorf
sowie dem stellv. Gemeindebrandmeister
Gunnar Schuchmann beendet.

Baum stürzt auf Straße

Die Mitglieder der Freiwilligen Feuer-
wehr Velpke treffen sich zur Jahres-
hauptversammlung am Samstag, 31. Ja-
nuar 2015. Beginn ist um 19.00 Uhr im
Schützenhaus in Velpke. Auf der Tages-
ordnung stehen Berichte des Orts-
brandmeisters und Mitgliedern des
Ortskommandos. Außerdem stehen
Neuwahlen des Ortskommandos sowie
Ehrungen und Beförderungen auf der
Tagesordnung. Anhand von Bildern
werden Einsätze und Veranstaltungen
des vergangenen Feuerwehrjahres ge-
zeigt. Das Protokoll der letzten Jahres-
hauptversammlung liegt ab 18 Uhr im
Schützenhaus aus. Weitere Informatio-
nen im Internet unter der Adresse
www.feuerwehr-velpke.de.

Ortsfeuerwehr
Velpke zieht
Jahresbilanz

Die im Februar 2014 gegründete Kin-
derfeuerwehr Grafhorst beendete am
19.12.2014 ihr erstes Dienstjahr. Die
Kinderfeuerwehr besteht zum Jahres-
abschluss aus 18 Mitgliedern, davon
sind 6 Jungen und 12 Mädchen im Alter
zwischen sechs und elf Jahren. Ein
paar der Kinder kommen auch aus an-
deren Ortschaften, da es dort keine
Kinderfeuerwehr gibt.

Alle Kinderfeuerwehrmitglieder so-
wie deren Geschwister und Eltern wur-
den zu einer Weihnachtsfeier durch die
Kinderfeuerwehrwartin Wiebke Mom-
mertz eingeladen. „Es freut mich, dass
so viele erschienen sind“, so Mom-
mertz. Mit Würstchen, Stockbrot, Kin-
derpunsch und Kakao wurde es für die

34 Teilnehmer ein
schöner Abend in
geselliger Runde.
Der Weihnachts-
mann war auch
nicht untätig und
brachte für jedes
Kinderfeuerwehr-
mitglied eine war-
me Wollmütze mit
der Aufschrift „Kin-
derfeuerwehr“ vor-
bei.

Als kleines Dan-
keschön für die
selbst gebaute Spritzwand bekam Uwe
Westphal ein Präsentkorb überreicht.
„Die Spritzwand kommt bei den Kin-

dern sehr gut an“, weiß der stellv. Orts-
brandmeister David Kroll. Ein Teil des
Schriftzuges ist zwar noch in Arbeit,

wird aber demnächst durch
Uwe Westphal fertiggestellt.
Vom DRK Grafhorst übergab
Sonja Wogatzki eine Geldspen-
de. Dieses Geld wurde bei ei-
nem Erste-Hilfe-Lehrgang für
die Verpflegung eingenommen
und kommt nun den Kindern zu
Gute. Die Kinderfeuerwehrwar-
tin Wiebke Mommertz bedank-
te sich bei allen Helfern und
Spendern und freut sich schon
auf die nächsten Aktivitäten im
neuen Jahr.
Wenn Sie mit Ihrem Kind einmal

an einem Schnupperdienst teilnehmen
wollen, kommen Sie einfach vorbei, wir
würden uns freuen.

Kinderfeuerwehr Grafhorst beendet ihr erstes Dienstjahr

Bahnhofstraße 1

38458 Velpke

Tel. 0 53 64/24 06

www.elektro-deutsch.de

Ihr Ansprechpartner

für moderne Elektrotechnik.

WICHTIGER HINWEIS!
Die nächste Ausgabe der „Glocke“

erscheint am Dienstag, 24.02.2015

Anzeigenschluss ist Montag, 09.02.2015

EKlinge
Reifen-Service
Scheiß Wetter …  
dreckige Reifen, Wagenheber kaputt, 
Reifen platt usw.? Kommen Sie zu uns!

2 x Räder umstecken  

und lagern für 1 Jahr 48,- 7

+ Top-Reifen-Angebote

Reifen-Angebote

155/70/13 ab 42,- 7
165/70/14 ab 48,- 7
185/60/14 ab 52,- 7
185/65/14 ab 54,- 7
195/65/15 ab 56,- 7
205/55/16 ab 62,- 7

Alle Preise inkl. Montage 
Kompletträder + Felgen auf Anfrage

Papenrode • Denkmalplatz 2 
Tel. 0 53 64 / 12 58



Das neue Jahr begann für die Velpker
Feuerwehr mit einem PKW-Brand. Am
Neujahrsmorgen um 01:03 Uhr war das
Einsatzstichwort „PKW Brand im Masch-
ring, weitere Fahrzeuge stehen in der Nä-
he“. Als die Velpker Brandschützer eintra-
fen, brannte das Fahrzeug im hinteren
Bereich. Es wurde ein Trupp mit schwe-

rem Atemschutz eingesetzt, der mittels
Schnellangriffsvorrichtung und Schaum
das brennende Fahrzeug löschte.

Die neben stehenden PKW`s konnten
noch rechtzeitig weggefahren werden,
sodass kein weiterer Schaden verursacht
wurde. Um 01:50 Uhr rückten die 14 Ein-
satzkräfte aus Velpke sowie der Gemein-

debrandmeister Sascha Kehlau wieder
ein. Die Einsatzstelle wurde an die Polizei
zur Brandursachenermittlung übergeben.
Die ebenfalls alarmierte ELW Gruppe aus
Bahrdorf konnte den Einsatz noch vor
dem Ausrücken abbrechen. Wie es zu
dem Brand kommen konnte, ist zur Zeit
noch unbekannt.

PKW brannte in Velpke

Das Sturmtief Anfang Januar machte
auch vor der Samtgemeinde Velpke nicht
halt. Einige Male mussten die Brand-
schützer auch hier tätig werden. So wur-
de zum Beispiel am Freitag, 09. Januar
2015, die Feuerwehr Bahrdorf um 17.09
Uhr über die Funkmeldeempfänger alar-
miert. Das Einsatzstichwort lautete: Hilfe-
leistung - Baum auf
Straße. Ort: Vorsfel-
der Straße - Orts-
ausgang. Zehn Ka-
meradinnen und
Kameraden rückten
mit dem LF 8 und
dem MTW zur Ein-
satzstelle aus. Ein
Baum war umge-
stürzt, der Stamm
lag parallel zur Stra-
ße und Teile der Baumkrone ragten in
die Fahrbahn hinein. Die Einsatzstelle
wurde abgesichert und die Äste wurden
entfernt. Um 17.31 Uhr konnten die Ein-
satzkräfte wieder einrücken.

Am nächsten Tag hieß es für die
Brandschützer aus Gr. Sisbeck ebenfalls
Hilfeleistung - Baum auf Straße. Der
Alarm ging 12.58 Uhr ein und es ging zum

Ortsausgang in Richtung Querenhorst.
Ein Baum war umgestürzt, Teile der
Baumkrone ragten in die Fahrbahn hi-
nein. Die Einsatzstelle wurde abgesichert
und Äste wurden entfernt. 10 Kameradin-
nen/-en aus Gr. Sisbeck, GBM S. Kehlau
und stellv. GBM G. Schuchmann waren
bis 13.17 Uhr im Einsatz.

Samstagabend um
21.10 Uhr wurde die
Ortsfeuerwehr Gr.
Twülpstedt zu ei-
nem Einsatz geru-
fen. Das Dach eines
Gartenhauses in
der Waldstr. wurde
durch den Sturm
komplett umge-
klappt und stieß
gegen das Nach-

bargebäude.
Hier wurde die Dachrinne des Gebäu-

des beschädigt. Die Einsatzkräfte zogen
das schwere Dach zurück, nahmen es
herunter und sicherten es. Der Anwohner
bedankte sich bei den Brandschützern für
ihr schnelles Eingreifen. Für 15 Kamera-
dinnen/-en aus Gr. Twülpstedt war der
Einsatz um 22.10 Uhr beendet.

Sturmtief wütet in der Samtgemeinde Velpke
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Angebotspreise = Abholpreise, Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Alle Angebote gültig vom 27.01. bis 31.01.2015.

GP Ehlers:

Mittelweg 1a · 38458 Velpke

Fon (0 53 64) 94 74 87

Gerald Ehlers

Extaler
Classic, Medium, Naturelle

12 x 1,0l + 4,50 Pfand

1l = 0,42
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Die ehrenamtlichen Bürger-
meiserInnen bieten eine Bür-
germeistersprechstunde an.
Hierzu ist keine Terminver-
einbarung nötig.

Die Leitung der Verwal-
tung obliegt dem Gemeinde-
direktor (siehe Anschrift).

Informationen zu den Gemeinden finden Sie unter www.velpke.de / Rathaus & Politik / Rathaus / Gemeinden

Bürgermeisterinnen & Bürgermeister

Zur Erweiterung meines Teams suche ich eine weitere

RECHTSANWALTS- und 

NOTARFACHANGESTELLTE

mit Schwerpunkt Notariat in Vollzeit und unbefristet.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung – gerne auch per 

Mail –, die wir selbstverständlich vertraulich behandeln.

Rechtsanwalt und Notar

Jörg Nöth, Jasperallee 8, 38458 Velpke

E-Mail: j.a.noeth@gmx.de



31. Januar
20.00 Danndorf, Freiwillige Feuerwehr,
Jahreshauptversammlung, Feuerwehr-
gerätehaus
15.00 Grafhorst, TSV Spielenachmittag,
Gaststätte Krüger
16.00 Meinkot, Schützenverein, Jahres-
hauptversammlung, Schützenheim
19.00 Velpke, Freiwillige, Feuerwehr
Jahreshauptversammlung, Schützenhaus
Velpke
19.00 Wahrstedt, Freiwillige Feuer-
wehr, Generalversammlung, Sportheim

1. Februar
9.00 bis 13.00 Danndorf, Freiwillige
Feuerwehr, Monatsdienst, Feuerwehrge-
rätehaus
12.00 Danndorf, Gemischter Chor,
Braunkohlwanderung, Seegaststätte
10.00 Grafhorst, CDU, Glühweinfrüh-
schoppen, Grillhütte
09.00 Rümmer, Freiwillige Feuerwehr,
1. Monatsdienst, Feuerwehrgerätehaus
10.00 Velpke, SPD-Ortsabeilung, Rot-
kohlwanderung, Parkplatz Pfennigpfeiffer

2. Februar
14.30 Danndorf, Ev. Frauensingkreis,
Fasching Kreuzkirche

4. Februar
15.00 Rümmer, Ev. Frauenhilfe, Fa-
schingsfeier, Gemeindehaus Gr. Twülp-
stedt
19.00 Rümmer, Freiwillige Feuerwehr,
Klönabend, Feuerwehrgerätehaus
15.00 Rickensdorf, Senioren, Senioren-
nachmittag, Dorfgemeinschaftshaus
15.00 Velpke, Evangel. Kirche, Kleiner
Seniorenkreis, Evang. Gemeindezentrum

5. Februar
15.00 Grafhorst, Senioren, DRK Pott-
wurstessen, Gaststätte Krüger

6. Februar
18.00 Danndorf, Feldmarkinteressent-
schaft, JHV, Seegaststätte

7. Februar
19:00 Danndorf, Schützenverein, Gene-
ralversammlung, Schützenheim
15.00 Gr. Sisbeck, Freiwillige Feuer-
wehr, Jahreshauptversammlung, Ju-
gendfeuerwehr, Schulungsraum „Alte
Schule“
20.00 Gr. Sisbeck, Freiwillige Feuer-
wehr, Jahreshauptversammlung, Schu-
lungsraum „Alte Schule“
14.00 Papenrode, Kindermaskerade
19.00 Papenrode, Schützenverein,
Schützenball
20.00 Rümmer, Karnevalverein, Jah-
reshauptversammlung, Schützenhaus
19.30 Rickensdorf, Kirche, Forum, Dorf-
gemeinschaftshaus

8. Februar
09.00 bis 11.00 Danndorf, AGV WOB-
Vorsfelde u. U. e. V. Jahreshauptver-
sammlung Seegaststätte
10.00 bis 15.00 Danndorf, WGD Dann-
dorf Grünkohlwanderung Seegaststätte/
Kulturzentrum
16.00 bis 18.30 Klein Twülpstedt,
Schützenverein Monats- und Pokalschie-
ßen Schützenheim
10.00 Papenrode, Wurstsammeln/
Wurstverzehr Dorfplatz/Schützenheim
10.00 Rümmer, Schützenverein Mo-
natsscheibe Schützenhaus
14.00 Meinkot, Sportverein Jahres-
hauptversammlung Sportheim
14.00 Velpke, Evangel. Kirche Flohmarkt
rund ums Kind, Evang.Gemeindezentrum
10.00 Velpke, Schützenverein Grün-
kohlwandern Schützenhaus Velpke
10.00 Velpke, Velpker SV Grünkohlwan-
dern Sportheim
10.00 Wahrstedt, Sportverein Grün-
kohlwandern Sportheim

10. Februar
19.00 Velpke, Evangel. Kirche, Frauen-
hilfe, Evang.Gemeindezentrum

11. Februar
15.00 Mackendorf, Seniorenkreis Ma-
ckendorf, „Die Wolfsburg“ - Bruni Aller-

mann, Gasthaus Fricke
15.00 Rümmer, Senioren, Faschingsfei-
er, Dorfgemeinschaftshaus Rümmer

12. Februar
15.00 Papenrode, Senioren, Fasching,
Gemeinderaum

13. Februar
16.00 Danndorf, Schützenverein, Eröff-
nung, Kreismeisterschaften und KM KK
und LG, Schützenheim
19.00 Papenrode, Schützenverein, Ü
50- und Übungsschießen, Schützenheim

14. Februar
09.00 bis 16.00 Danndorf, Schüt-
zenverein, Kreismeisterschaften KK
und LG, Schützenheim
15.00 Papenrode, Sozialverband,
Hauptversammlung, Gemeinderaum
16.00 Papenrode, Schützenverein,
Jugend Faschingspokal,Schützen-
heim
Rümmer, Karnevalverein, Karneval -
Wurstsammeln und Festball, Dorfge-
meinschaftshaus, Rümmer
19.00 Klein Twülpstedt, Freiwillige
Feuerwehr, Jahreshauptversamm-
lung, Feuerwehrgerätehaus
15.00 Velpke, Sport- und Schützen-
verein, Kinderfasching, Schützenhaus
Velpke
19.00 Wahrstedt, Freiwillige Feuer-
wehr, Generalversammlung, Sport-
heim

15. Februar
15.00 bis 18.00 Danndorf, Heimat-
und Kulturverein, Kinderfasching,
Bierbrunnen
09.00 bis 16.00 Danndorf, Schüt-
zenverein Kreismeisterschaften KK
und LG, Schützenheim
09.30 Klein Twülpstedt, Schützen-
verein Braunkohlwanderung Treffen
Lindenallee/Rotdornstraße
Rümmer, Karnevalverein, Karneval -
Frühstück und Kinderfest, Dorfge-
meinschaftshaus Rümmer

16. Februar
18.30 Meinkot, Schützenverein, Ro-
senmontagsschießen, Schützenheim

18. Februar
19.00 Grafhorst, DRK, Jahreshauptver-
sammlung, Gaststätte Krüger
19.00 Rümmer, Freiwillige Feuerwehr,
2. Monatsdienst, Feuerwehrgerätehaus
10.00 Rickensdorf, Frauenhilfe, Kirche
15.00 Velpke, Evangel. Kirche, großer
Seniorenkreis, Evang.Gemeindezentrum

19. Februar
Velpke, Senioren, Plattdeutsches
Theater, Nordsteimke

20. Februar
16.00 bis 21.00 Danndorf, Schüt-
zenverein, Kreismeisterschaften KK
und LG, Schützenheim
19.00 Velpke, CDU-Ortsverband,
Heringsessen, Schützenhaus Velpke

21. Februar
07.30 bis 13.00 Danndorf, AGV
WOB-Vorsfelde u. U. e. V., Arbeits-
stunden, Seegaststätte
09.00 bis 16.00 Danndorf, Schüt-
zenverein, Kreismeisterschaften KK
und LG, Schützenheim
14.30 Papenrode, Braunkohlwande-
rung, Dorfplatz/Schützenheim
20.00 Rümmer, Karnevalverein,
Resteverzehr, Schützenhaus

22. Februar
09.00 bis 16.00 Danndorf, Schüt-
zenverein, Kreismeisterschaften KK
und LG, Schützenheim
10.00 Danndorf, Freiwillige Feuer-
wehr, Grünkohlwanderung für Aktive,
Feuerwehrgerätehaus
15.00 Grafhorst, Gemeinde, Kinder-
fasching, Schützenheim
10.00 Velpke, Heimatverein, Braun-
kohlwanderung, Prügeleiche Velpke

23. Februar
15.00 Danndorf, Männerkreis, Be-
sichtigung Metallgießerei Simon in
Helmstedt, Kreuzkirche

26. Februar
bis 07.03.15 Klein Twülpstedt,
Schützenverein, Preisschießen (Nä-
heres s. Aushang), Schützenheim

27. Februar
19.30 Papenrode, Schützenverein,
Übungsschießen, Schützenheim

28. Februar
„25 Jahre Mauerfall“, Landkreis
Helmstedt, Ausstellung „Erinnerungs-
werkstatt“, Zonengrenz-Museum
Helmstedt, Südertor 6
09.00 bis 16.00 Danndorf, Schüt-
zenverein, Kreismeisterschaften KK
und Königsschießen, Schützenheim
18.00 Danndorf, Gemischter Cho,
Jahreshauptversammlung, Seegast-
stätte
15.00 Gr. Sisbeck, Freiwillige Feu-
erwehr, Kindermaskerade, Kulturzen-
trum, Querenhorst
20.00 Gr. Sisbeck, Freiwillige Feu-
erwehr, Fasching, Kulturzentrum,
Querenhorst

Die Veranstaltungen finden Sie unter
www.velpke.de / Leben in der Samt-
gemeinde / Freizeit / Veranstaltungen

Veranstaltungen im Januar und Februar 2015
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Rabea Neubauer · Weideweg 9 · 38458 Velpke · Telefon: 05364/4087 · Telefax: 05364/4217 · www.rats-apotheke-velpke.de

Wetten, dass ... die Pfunde schmelzen!!!

Abnehmen und gleichzeitig Gutes tun. Bei uns klappt beides.

Für jedes verlorene Kilo spenden wir 

1,00 € für einen guten Zweck.

Anmeldung zu unseren beliebten Leich-

ter Leben Kursen nehmen wir ab sofort 

entgegen.

Ihr Team der Rats-Apotheke Velpke
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Die Gemeinde Bahrdorf hat sich ver-
pflichtet, im Rahmen des Haushaltssi-
cherungskonzeptes 2012 eine Über-
prüfung einer Erhöhung der Hunde-
und der Vergnügungssteuer durchzu-
führen.

Da in der Gemeinde Bahrdorf kein
Gerät aufgestellt ist, das vergnü-
gungssteuerpflichtig ist, wurde von
der Erhöhung der Vergnügungssteu-
ersätze abgesehen.

Die Steuersätze der Hundesteuer-
satzung wurden an die Regelungen
der Hundesteuersatzung der Gemein-
de Velpke angepasst. Das bedeutet
im Einzelnen, dass der Hundesteuer-
satz für den Ersthund unverändert ge-
blieben ist. Der Steuersatz für den
Zweithund wurde von jährlich 64,-- €
auf 66,-- € angehoben und der Steu-
ersatz für jeden weiteren Hund von
jährlich 83,-- € auf 87,-- € erhöht.
Ferner sind Steuersätze für gefährli-
che Hunde in die Hundesteuersat-
zung aufgenommen worden.

Der Rat der Gemeinde Bahrdorf hat
in seiner Sitzung am 11.12.2014 fol-
gende 6. Satzung zur Änderung der
Hundesteuersatzung beschlossen:

6. Satzung zur Änderung der Hun-
desteuersatzung der Gemeinde Bahr-
dorf vom 01.11.1974

Aufgrund der §§ 10 und 111 des Nie-
dersächsischen Kommunalverfas-
sungsgesetzes und der §§ 1, 2 und 3
des Niedersächsischen Kommunalab-
gabengesetzes in den jeweils gelten-
den Fassungen hat der Rat der Ge-
meinde Bahrdorf in seiner Sitzung am
11.12.2014 folgende 6. Satzung zur

Änderung der Hundesteuersatzung
vom 01.11.1974 beschlossen:

Artikel I
Die Hundesteuersatzung der Ge-

meinde Bahrdorf, zuletzt geändert
durch die 5. Satzung zur Änderung
der Hundesteuersatzung der Gemein-
de Bahrdorf vom 09.10.1997 (Amts-
blatt für den Landkreis Helmstedt
vom 30.10.1997, Nr. 47, lfd. Nr. 191)
wird wie folgt geändert:

§ 3 Ziffer 1 erhält folgende Fas-
sung:

a) für den ersten Hund 46,00 €

b) für den zweiten Hund 66,00 €

c) für jeden weiteren Hund 87,00 €

d) für den ersten gefährlichen
Hund

233,00 €

e) für den zweiten gefährlichen
Hund

350,00 €

f) für jeden weiteren gefährlichen
Hund 466,00 €

§ 3 wird die Ziffer 3. neu aufge-
nommen und erhält folgende Fas-
sung:

Gefährliche Hunde im Sinne von
Absatz 1 Buchstabe d) bis f) sind sol-
che Hunde, bei denen nach ihrer be-
sonderen Veranlagung, Erziehung
und/oder Charaktereigenschaft die
erhöhte Gefahr einer Verletzung von
Personen besteht oder von denen ei-

ne Gefahr für die öffentliche Sicher-
heit ausgehen kann.

Gefährliche Hunde in diesem Sinne
sind insbesondere auch diejenigen
Hunde, die bereits in der Öffentlich-
keit durch eine gesteigerte Aggressi-
vität aufgefallen sind, insbesondere
Menschen oder Tiere gebissen oder
sonst eine über das natürliche Maß
hinausgehende Kampfbereitschaft,
Angriffslust oder Schärfe gezeigt ha-
ben, soweit die zuständige Behörde
die Gefährlichkeit nach § 7 des Nie-
dersächsischen Hundegesetz festge-
stellt hat. Die Kosten, die im Zusam-
menhang mit dieser Feststellung ent-
stehen, haben die Hundehalter/innen
zu tragen.

Artikel II
Die Satzung tritt am 01.01.2015
in Kraft.
Bahrdorf, den 11. Dezember 2014

L.S. gez. Fricke

Rüdiger Fricke
Gemeindedirektor

Die 6. Satzung zur Änderung der
Hundesteuersatzung der Gemeinde
Bahrdorf vom 01.11.1974 wird rechts-
kräftig, wenn sie im Amtsblatt für den
Landkreis Helmstedt öffentlich be-
kanntgemacht wurde.

Die Besitzer von Zweit- und Dritt-
hunden in der Gemeinde Bahrdorf er-
halten dann geänderte Hundesteuer-
bescheide.

Änderung der Hundesteuersatzung
und der Vergnügungssteuersatzung

Der Rat der Gemeinde Bahrdorf hat in
seiner Sitzung am 11.12.2014 den Haus-
halt mit Haushaltssatzung, Stellenplan,
Haushaltssicherungskonzept und Inves-
titionsprogramm für das Jahr 2015 be-
schlossen.

Der Ergebnishaushalt weist Erträge i.
H. v. 1.459.300 € und Aufwendungen i.
H. v. 1.737.200 € aus. Als Jahresergeb-
nis ergibt sich somit ein Fehlbetrag i. H.
v. 277.900 €. Die Investitionen können
nicht aus einem vorhandenen Bestand
an liquiden Mitteln oder einem Einzah-
lungsüberschuss aus laufender Verwal-

tungstätigkeit finanziert werden. Des-
halb ist eine Ermächtigung zur Aufnah-
me eines Investitionskredites i. H. v.
46.500 € erforderlich. Zum Ausgleich
von Liquiditätsschwankungen wird ein
Höchstbetrag zur Aufnahme von Liqui-
ditätskrediten i. H. v. 2.550.000 € be-
antragt.

Die größten Investitionsmaßnahmen
sind: Geschwindigkeitsmessgeräte
(Auszahlungen 10.000 €) Renaturierung
Riede (Auszahlungen 73.100 €, Einzah-
lungen 65.700 €)

Beschluss über den Haushalt
der Gemeinde Bahrdorf 2015

Die Gemeinde Grafhorst lädt alle ihre
kleinen Närrinnen und Narren, gerne in
Begleitung ihrer Eltern, Großeltern,
Verwandten oder Bekannten, zum Kin-
derfasching am 22.02.2015 um 15.00
Uhr in das Schützenheim ein. Zu musi-
kalischer Unterhaltung und lustigen
Spielen freuen wir uns auf viele kostü-
mierte Kinder und einen stimmungsvol-
len Nachmittag mit viel Spaß.

Der Eintritt ist für Kinder frei und be-
trägt für Erwachsene 2,50 €.

Für das leibliche Wohl ist auch ge-
sorgt.

Kinderfasching
in Grafhorst

Der Rat der Gemeinde Groß Twülp-
stedt hat in seiner Sitzung am
15.12.2014 den Haushalt mit Haus-
haltssatzung, Stellenplan, Haushalts-
sicherungskonzept und Investitions-
programm für das Jahr 2015 be-
schlossen.

Der Ergebnishaushalt weist Erträge
i. H. v. 2.450.900 € und Aufwendun-
gen i. H. v. 2.734.900 € aus. Als Jah-
resergebnis ergibt sich somit ein
Fehlbetrag i. H. v. 284.000 €.

Eine Kreditaufnahme für Investitio-
nen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen wird i. H. v. 184.400 € veran-
schlagt. Zum Ausgleich von Liquidi-
tätsschwankungen wird ein Höchst-
betrag zur Aufnahme von Liquiditäts-
krediten i. H. v. 1.750.000 € bean-
tragt.

Die größten Investitionsmaßnah-
men sind:

Erw. Sportheim Kl. Sisbeck (Aus-
zahlungen 15.000 €)

OD Gr. Twülpstedt Gehweg (Aus-
zahlungen 61.000 €)

Tiefbaumaßn. Glockenkuhle/Thie-
berg (Auszahlungen 165.000 €, Ein-
zahlungen 150.700 €)

Umbau Haltestelle Sesbeke (Aus-
zahlungen 41.800 €, Einzahlungen
26.000 €)

Haltestelle Gr. Twülpstedt, Abzwei-
gung Papenrode (Auszahlungen
68.600 €, Einz. 45.100 €)

Umbau Haltestelle OD Kl. Twülp-
stedt (Auszahlungen 20.000 €)

Straßenbaumaßnahme Weideweg
Rümmer (Auszahlungen 35.000 €,
Einz. 26.200 €)

Beschluss über den
Haushalt – Gemeinde
Groß Twülpstedt 

Die Volksbank Helmstedt eG beab-
sichtigt, eine Spende in Höhe von
3.000,- € zugunsten des Maßnahme-
programmes „Barrierefrei“ zu leisten.
Der erste Teil der Spende über
1.500,- € wird im Jahr 2015 getätigt
und die restlichen 1.500,- € folgen im
Jahr 2016.

Wir bedanken uns herzlich für die-
se Spende.

Spende der
VoBa Helmstedt



Der Rat der Gemeinde Groß Twülp-
stedt hat in seiner Sitzung am 15.
Dezember 2014 den Erschließungs-
verträgen zur Erschließung der neu-
en Baugebiete „Steinplessen II“, 3.
Bauabschnitt, im Ortsteil Papenrode
und „Im Bökengarten“ 2. Bauab-
schnitt, im Orteil Klein Sisbeck zu-
gestimmt.

Damit sind die Voraussetzungen

gegeben, dass die neuen Baugebie-
te von der Nieders. Landgesell-
schaft (NLG) erschlossen werden
können und somit ca. 12 Bauplätze
im Ortsteil Papenrode und 8 Bau-
plätze im Ortsteil Kl. Sisbeck zur
Verfügung stehen.

Mit der Vergabe der Grundstücke
kann in Kürze gerechnet werden.

Die Verkaufspreise betragen für das
Gebiet „Steinplessen II“ 76,00 €/m²
und für das Gebiet „Im Bökengar-
ten“ 75,00 €/m².

Mit der Erschließung der Grund-
stücke ist im Frühjahr zu rechnen.
Nach den Festsetzungen der Be-
bauungspläne können Häuser in
eingeschossiger Bauweise erstellt

werden. Die Grund- und Geschoss-
flächenzahl beträgt jeweils 0,3.

Bauträgerfreie Grundstücke

Interessenten können sich im Rat-
haus der Samtgemeinde Velpke bei
Herrn Wiedemann, Tel. 05364/52-
42, informieren. Die Grundstücke
werden bauträgerfrei veräußert.

Bauplätze in den Gebieten „Steinplessen II“ im Ortsteil Papenrode und
„Im Bökengarten“, im Ortsteil Klein Sisbeck

Der Rat der Gemeinde Grafhorst hat in
seiner Sitzung am 11.12.2014 dem Er-
schließungsvertrag zur Erschließung
des neuen Baugebietes „In den Mor-
gen II“ zugestimmt. Damit ist die Vo-
raussetzung gegeben, dass das neue
Baugebiet von der Nieders. Landge-
sellschaft (NLG) erschlossen wird und
somit 29 Bauplätze in der Gemeinde
Grafhorst zur Verfügung stehen.

Mit der Vergabe der Grundstücke
kann in Kürze gerechnet werden. Die
Verkaufspreise sind gestaffelt und lie-
gen zwischen 70,00 und 80,00 €/m².
Mit der Erschließung der Grundstücke
ist im Frühjahr zu rechnen, so dass vo-
raussichtlich ab Frühsommer mit den
Hochbauten begonnen werden kann.

Nach den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes können Häuser in einge-
schossiger Bauweise erstellt werden. Die
Grund- und Geschossflächenzahl beträgt
jeweils 0,3. Interessenten können sich
im Rathaus der Samtgemeinde Velpke
bei Herrn Wiedemann, Tel. 05364/52-42,
informieren. Die Grundstücke werden
bauträgerfrei veräußert.

Bauplätze im Gebiet
„In den Morgen II“
in Grafhorst Der Landkreis Helmstedt hat im Rah-

men seiner Haushaltskonsolidierung
2014 die Mittel der Förderung des
Sportstättenbaus gestrichen. Durch
die weiterhin sehr angespannte
Haushaltslage des Kreises ist auch in
den Folgejahren eher nicht mit einer
Reaktivierung der Sportförderung zu
rechnen.

Die Gremien der Gemeinde Groß
Twülpstedt haben dies zum Anlass
genommen, die derzeit geltenden
Sportförderrichtlinien für die Gemein-
de Groß Twülpstedt zu überdenken.
Die Vereine sollten künftig auch ohne
Zuschüsse des Kreises in der Lage
sein, ihre Sportstätten zu erweitern
oder zu modernisieren.

Unter diesem Gesichtspunkt hat
der Rat der Gemeinde Groß Twülp-
stedt in seiner Sitzung am 15.12.2014
eine Neufassung der Sportförderricht-
linien beschlossen. Danach kann der
Zuschuss der Gemeinde für bauliche
Investitionsmaßnahmen bis auf
50 Prozent erhöht werden, wenn der
Landkreis seine Förderung weiterhin
aussetzt oder gar ganz aufhebt.

Die neuen Richtlinien treten rück-
wirkend zum 01. Juli 2014 in Kraft,
gleichzeitig treten die Richtlinien vom
10.06.2002 außer Kraft. Dadurch

können Vereine, die in 2014 eine
bauliche Investitionsmaßnahme ge-
plant und bei der Gemeinde bean-
tragt haben, in den Genuss einer hö-

heren Förderung kommen. Allen ent-
sprechenden Vereinen der Gemeinde
Groß Twülpstedt wird eine Abschrift
der neuen Richtlinien zugesandt.

Rat Groß Twülpstedt beschließt neue
Sportförderrichtlinien

Foto: avarooa - Fotolia
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Für das Kita-Jahr 2015/16 ist der Anmel-
deschluss der Kindertagesstätte „Zwer-
genhöhle“ der 28. Februar 2015.

Anmeldeschluss

Bünnebergstraße 4
Tel. 0 53 64 / 42 38

38458 Velpke
Fax 0 53 64 / 80 34

www.riemann-metallbau.de, info@riemann-metallbau.de

• Treppen & Geländer
• Zäune
•  Tore u. Torantriebe
• Edelstahlverarbeitung

Haben Sie ein Projekt,
das Sie umsetzen 

wollen?

Lassen Sie sich 
 unverbindlich

von uns beraten!

• Vordächer & Carports
• Verzinkungsannahme
• Materialverkauf
• Reparaturdienst

in Velpkepke
Info+Anmeldung

0101803 - 6 22 444803 - 6 22 444
www.minilernkreis.de/suedheide-elm
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Velpke. Traditionell ehrt die Carl-
Friedrich-Gauß-Schule kurz vor den
Weihnachtsferien ihre besten Sportler
und Sportlerinnen. Die Ehrung erfolg-
te im Rahmen einer kleinen Feier-
stunde zu der sich alle Schüler und
Schülerinnen in der Pausenhalle ein-
gefunden hatten.

Im Mittelpunkt der Veranstaltung

stand die Ehrung der Sieger der Schul-
waldlaufmeisterschaften, die in diesem
Jahr für die fünften bis achten Klassen
ausgeschrieben waren.

Aus den Händen von Schulleiterin Ul-
la Nolte konnten die drei Besten eines
jeden Jahrgangs neben ihrer Urkunde
ein kleines Präsent entgegennehmen.
Viel Applaus ernteten die Klassenspre-

cher der Klasse 6.2, als sie von Ulla
Nolte mit dem Wanderpokal für die er-
folgreichste Klasse ausgezeichnet wur-
den. Darüber hinaus gab es noch einen
weiteren Preis für die Klasse.

Als Neuerung bei den Sportlerehrun-
gen hatten sich die Schüler der Schü-
lerfirma „Friedrichs-Food“ etwas einfal-
len lassen. Nikita Barnard und Mikel

Wilder überreichten den Klassenspre-
chern der drei erstplatzierten Klassen
kleine Beträge für ihre Klassenkassen.
Diese sollen für die im nächsten Jahr
anstehenden Klassenfahrten verwen-
det werden.

Für die musikalische Umrahmung
der Veranstaltung sorgte die Schul-
Band „Gauß-Busters.“ mg

Viel Applaus für die Besten Sportlerehrung an der Gauß-Schule

Velpke. Spannend ging es beim dies-
jährigen Vorlesewettbewerb der
sechsten Klassen der Carl-Friedrich-
Gauß-Schule zu. Den Sieg bei der
zweiteiligen Veranstaltung errang
schließlich Marvin Mattiae aus Klas-
se 6.2.

An zwei Nachmittagen stand für die
Sechstklässler statt des regulären Un-
terrichts das Lesen ganz im Vorder-
grund. In internen Ausscheidungen
innerhalb ihrer Klassen hatten sich
Julien Neu und Marvin Matthiae
schon in der Vorwoche für das Finale
qualifiziert. In jeweils drei Minuten
konnten beide zunächst einen Text
ihrer Wahl präsentieren. Die vierzehn-
köpfige Jury aus Schülern beider be-

teiligter Klassen hatte neben der Le-
setechnik und der Interpretation auch
die Textauswahl zu bewerten. Mit
„Die drei ??? – Schrecken aus dem
Moor“ und „Die drei ??? und das Ge-
spensterschloss“ sorgten beide Kan-
didaten für knisternde Spannung bei
den Mitschülern.

Nach dem Wahltext galt es einen
unbekannten, von den beiden
Deutschlehrerinnen ausgewählten
Text aus William Sutcliffs Buch „Auf
der richtigen Seite“ vorzutragen. Ru-
hig, abgeklärt und mit der richtigen
Betonung absolvierten beide Schüler
diese nicht ganz einfache Aufgabe.
Ein Unterschied schien für die Zuhö-
rer kaum feststellbar.

So sprach dann auch Lehrerin Ant-
je Schröter von einer äußerst knap-
pen Entscheidung als sie nach langer
Beratung der Jury schließlich zusam-
men mit deren Sprechern Luca Gnaß
und Gerret Jacksch das Ergebnis be-
kannt gab: „Der Sieger des diesjähri-
gen Vorlesewettbewerbs an der
Gauß-Schule ist Marvin Matthiae.“

Der Sieg für den Elfjährigen kommt
nicht von ungefähr, bezeichnet er
sich selbst doch als Leseratte. Neben
einem Preis – gestiftet vom Förder-
verein der Schule - kann er sich über
einen Lesegutschein freuen. Außer-
dem wird er die Schule zu Beginn des
neuen Jahres beim Kreisentscheid
vertreten. mg

Mit den drei Fragezeichen zum Sieg: Bester
Leser der Gauß-Schule ermittelt

Der Sieger Marvin Matthiae (lks) u. der

Zweite Julien Neu

Die Klassensprecher der Klasse 6.2 mit dem Wanderpokal,

überreicht von Schulleiterin Ulla Nolte (im Hintergrund)

Die Klassensprecher der drei besten Klassen beim Waldlauf zusammen mit Schulleiterin Ulla Nolte und

den Vertretern der Schülerfirma

TV-Möbel des Herstellers Schnepel!

Smart-TV-Vorführungen
in unserem Geschäftsstudio!

www.TV-Bordasch.de

Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen, Sa. 9.00 – 12.00 Uhr

Inhaber: 
Dirk Bordasch

Oebisfelder Str. 4b
38458 Velpke

05364-967458

Inhaber: Bodo Sulfrian

Kirchstraße 12

38458 Velpke/Meinkot

Tel.: 05364 - 96 61 02

Fax: 05364 - 96 65 33

Funk: 0172 - 31 01 063

Beratung, Kundendienst und Ersatzteilversorgung

Stihl-Viking Produktpalette, Iseki-Rasenmäher,

Case-Schleppertechnik, Gartendekoration

LANDMASCHINENVERTRIEB

Garten- und Kommunaltechnik

Stihl Motorsägen zu * Aktionspreisen *!
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Beim Schießen um den Monatspokal No-
vember für Luftgewehr wurde die elek-
tronische Trefferanzeige auf dem Luftge-
wehrstand offiziell in Betrieb genommen.
Sieger des Schießens und somit Monats-
pokalgewinner wurde der Schützenkönig
Peter Lubudzic.

Die elektronische Trefferanzeige auf
dem Kleinkaliberschießstand wurde beim
Schießen um den Monatspokal Dezem-
ber in Betrieb genommen. Der erste Vor-
sitzende Klaus Böhm ging aus dem
Schießen als Sieger hervor und gewann
den Monatspokal.

Als Traditionsverein, der mit der Zeit
geht, wurde von der Generalversamm-
lung im März 2014 die Anschaffung einer
elektronischen Trefferanzeige für 3 Klein-
kaliber- und 6 Luftgewehrschießstände
beschlossen und der Vorstand mit der
Umsetzung beauftragt. Im Oktober war
die Anlage bestellt und geliefert, sodass
im November mit den Arbeiten begonnen
werden konnte.

Die Senioren AG des Schützenvereins
hat die Umbauarbeiten der Schießstände
übernommen. Nach der Demontage der
alten Scheibentransportbänder auf dem
Luftgewehrstand war eine gründliche Re-
novierung des Raumes erforderlich. Die
Rückwand des Raumes, an der die elek-
tronische Trefferanzeige zu montieren
war, musste ganz neu aufgebaut und ver-

kabelt werden, ebenso die Seitenwände,
die den heutigen Sicherheitsvorschriften
nicht mehr entsprochen haben. Weiterhin
wurden die Auflagetische auf die passen-
den Maße versetzt und restauriert. Dann
waren noch die Monitore zu verkabeln
und die gesamte Anlage mit dem Zentral-
rechner zu verbinden.

Die Arbeiten am Kleinkaliberstand wa-
ren nicht ganz so umfangreich. Hier
musste ein Erdkabel über die gesamte
Schießstandlänge von 50 Metern verlegt
werden und für die Halterungen der Tref-
feranzeige ein neues Fundament gegos-

sen werden. Die Trefferanzeige wurde
über das Erdkabel mit den Monitoren und
dem Zentralrechner verbunden und war
dadurch auch betriebsbereit.

Die Schießergebnisse der Schützen
können auf einen großen Fernseher im
Clubraum übertragen werden. Das macht
die Schießwettbewerbe für alle Anwe-
senden spannender.

Nach Beendigung der erforderlichen
Arbeiten wurden die Schießstände von
einem Sachverständigen ohne Mängel
abgenommen und für das Schießen wie-

der frei gegeben.
Der Vorstand des Schützenvereins be-

dankt sich bei der Senioren AG und bei
anderen Vereinsmitgliedern für die ge-
leistete Arbeit, und die Velpker Schützen
freuen sich über die neuen elektroni-
schen Schießstände.

Die Schießsportleiter haben die Hoff-
nung, durch die neuen elektronischen
Schießstände wieder mehr Vereinsmit-
glieder für den Schießsport zu begeistern
und Kinder, Jugendliche und auch Er-
wachsene für das Schießen und als neue
Vereinsmitglieder begrüßen zu können.

Die Schießanlage des Schützenvereins Velpke wurde mit
einer elektronischen Trefferanzeige aufgerüstet

Max Müller
GmbH & Co. KG
Oebisfelder Str. 29
38458 Velpke

Telefon 0 53 64/94 34-0
Telefax 0 53 64/45 70
www.max.mueller-velpke.de
info@max-mueller-velpke.de 

MAX MÜLLER
Bauunternehmung 

Zimmerei • Holzhandel • Dachdeckerei

Planen und bauen Sie mit uns …
... denn wir bieten moderne Technologie  

verbunden mit unserer über 80-jährigen Erfahrung.

Seit 1925

Bauen auf

Vertrauen

• Hochbauarbeiten

•  energieeffiziente 
Wohnhäuser

•  Energieberatung/ 
Energiepass

•  An- und Umbauarbeiten

•  Altbausanierung

•  Holzbauarbeiten 
von A – Z

•  Holzhandel und 
Sägewerk

•  Dachdeckerarbeiten
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Regionalmarkleiter Nils Warnecke
von der Volksbank Helmstedt über-
reichte den Scheck an den 1. Vorsit-
zenden Herbert Groenke. Von der
großzügigen Spende der Volksbank
Helmstedt wurde bereits ein Defibril-
lator angeschafft, der im Vereinsheim
vor dem neuen Gymnastikraum sta-
tioniert wird. Der Raum steht für Kurs-
angebote Älterer Vereinsmitglieder,
Gesundheitssport und viele weitere
Sportarten demnächst zur Verfügung.

Hiermit haben wir eine Vorkehrung
auf unserer Sportanlage geschaffen,
die helfen kann, Leben zu retten.
Durch gezielte Stromstöße kann ein
Defibrillator bestimmte Herzrhyth-
musstörungen beenden und dadurch
das Überleben eines Menschen si-
chern.

Der automatisierte Defibrillator ist
selbsterklärend und ermöglicht auch
Laien den richtigen Umgang. Vor  ei-
nen Jahr hat sich der Verein mit dem
Thema auseinandergesetzt. Hier war
besonders der Spartenleiter Hand-
ball, Christian Meyer der Rettungsas-
sistent ist, eingebunden.

Die Frage war, den richtigen Stand-
ort und einen Sponsor für die An-
schaffung zu finden. Nach unserer
Antragsstellung und der erfolgten Un-
terstützung können wir uns für die
Zuwendung nur bedanken, so Groen-
ke.

Erfreulich ist auch, dass der Vor-
stand die Anschaffung über eine
Velpker Apotheke abwickeln konnte
und somit der Geldbetrag im Ort ge-
blieben ist.

Defibrillator für
den Velpker
Sportverein

Nach nur acht Monaten Bauzeit stellt
der Velpker Sportverein sein ehrgeizi-
ges Projekt, den neuen Gymnastikraum
auf der Velpker Sportanlage erstmals
der Öffentlichkeit vor. Ein großer heller,
nach oben mit einer Holzakustikdecke
offen gehaltener Raum mit 123 Qua-
dratmetern Sportfläche wird demnächst
der Gymnastiksparte und den Tänzern
zur Verfügung stehen. Der helle warme
Farbton, der Parkettboden, die Spiegel-
wand geben dem Raum die Harmonie
zum Wohlfühlen, wie die 90 Besucher
anmerkten.

Bereits 2012 wurde auf dem Vereins-
tag ein möglicher Anbau auf der Sport-
anlage diskutiert und beschlossen. Mit
der Fertigstellung des Gymnastikrau-
mes wird der Wunsch verschiedener
Sparten erfüllt. Hintergrund waren be-

helfsmäßige Raumbelegungen wie Mu-
sikraum, Aula, Chemieraum in der Carl-
Friedrich-Gauß-Schule. Die veran-
schlagten Kosten für das Projekt wur-
den auf 175.000 Euro festgelegt. Mit
der Fertigstellung können wir stolz sa-
gen, dass die tatsächlichen Baukosten
bei 157.000 Euro liegen. Es ist nicht all-
täglich, dass bei einer Baumaßnahme
die kalkulierten Kosten so erheblich un-
terschritten werden. Das ist auf die ho-
he Eigenleistung von 800 geschriebe-
ne Stunden und gute Ausschreibungs-
ergebnisse zurückzuführen. „Tatsäch-
lich seien es weit mehr Eigenleistungs-
stunden, die aber nicht förderungswür-
dig sind“, ergänzt der 1. Vorsitzende
Herbert Groenke in seiner Ansprache.

Ein Dank auch an die vielen Helfer,
Sponsoren und Firmen, die wir genervt

haben sowie auch an den stellvertre-
tenden Vorsitzenden Dietmar Kaps,
Schatzmeister Wilfried Schindel und
Kerstin Dornfeld die zum Gelingen des
Gymnastikraumes in der Form beigetra-
gen haben.

Der Anbau des VSV wurde zu je ei-
nem Drittel vom Velpker Sportverein,
dem Kreissportbund/Landessportbund
und der Gemeinde Velpke gefördert.
Entsprechend der Anteile werden die
bewilligten Fördermittel nicht bean-
sprucht.

Mit Fertigstellung des Belegungspla-
nes wird der Übungsbetrieb im Januar
aufgenommen, und dann hält der
sportliche Geist mit viel Freude, Fleiß
und Schweiß Einzug in den Gymnasti-
kraum, wie Maja Hage in ihrem Gedicht
vorgetragen hat.

Velpker SV baut Gymnastikraum für alle Gruppen –
Der Anbau wurde seiner Bestimmung übergeben

Vorstellung des Gymnastikraumes durch den 1. Vorsitzenden Herbert Groenke vor der Spiegelwand.

Dich zu verlieren war unsagbar schwer, 
doch dich zu vermissen, noch viel mehr.

Wilfried Wogatzki
† 2. 11. 2014

Wir bedanken uns bei allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten, ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise 
zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns Abschied 
nahmen.

Im Namen aller Angehörigen
Eleonore Wogatzki

✆ 0171 - 45 22 574
· Krankenfahrten (sitzend, liegend u. Tragestuhl)

· Rollstuhltransporte
· Fahrten zur: Chemotherapie, Dialyse,
Bestrahlung, Tagesklinik

· Flughafentransfer
· Großraumtaxi (bis 8 Personen)

Fahrten für alle Krankenkassen
Fax: 03 90 02 - 9 84 31

EKZ Magdeburger Str. 16 a · 39646 Oebisfelde
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Am Dienstag, dem 16.12.2014, nutzte
die Danndorfer Radgruppe das recht
schöne Wetter zum Jahresabschluss für
eine Rundfahrt von 44 km durch die Re-
gion. Anschließend ging es zur Jahres-
abschlussfeier in Carlisis Ristorante im
Sportheim Velpke.

Hier wurden erst einmal die Ereignis-
se der Saison 2014 in Erinnerung geru-
fen. Die Gruppe war bisher 54 Mal auf
Tour und ist durchschnittlich 53 km mit
9 Teilnehmern gefahren. Das ergab ei-
ne Gesamtstrecke von 2846 km und ei-
ne Leistung von 26152 km. Auf die Be-
rechnung einer CO2-Einsparung wurde
verzichtet.

Das Jahr 2014 war aufgrund des mil-
den und kurzen Winters und der sonst
überwiegend guten Wetterbedingun-
gen sehr günstig. Es sind nur sehr we-
nige wöchentliche Fahrten ausgefallen.

Besondere Ereignisse waren

• Im Juni die 7-tägige Elbe-Tour
über 550 km von Bad Schandau bis
Tangermünde und nach Danndorf.

• Im September die Herbstfahrt
durch den Drömling und die Altmark
zum Arendsee in 3 Tagen über 220 km.

• Eine Tagesfahrt nach Flechtin-
gen.

Beliebte Ziele waren der Tankum-
see, Piplockenburg sowie diverse Tou-
ren durch den Drömling und die Regi-
on. Dabei wurden immer Strecken ab-
seits der Straßen durch die Natur be-
vorzugt. Nach den Zahlen und Erinne-
rungen ließen es sich die 14 Teilnehmer
bei einer leckeren mediterranen Mahl-
zeit und kühlen Getränken gut gehen.

Zum Abschluss wurden die Radler
vom Wirt des Restaurants, Herrn Alfon-
so Carlisi, mit einem Präsent über-
rascht. Herr Carlisi hat für die Radfahrer
schöne Caps fertigen lassen, von de-
nen jeder eines überreicht bekam. Im
Namen der Radgruppe bedankte sich

Helmut Schmidt ganz herzlich für diese
nette Geste. Natürlich wurden die Caps
sofort anprobiert und ein Erinnerungs-
foto erstellt.

Geplant ist:
• Bei geeignetem Wetter wird die

Gruppe auch im Winterhalbjahr diens-
tags auf Tour gehen.

• Im Mai eine Fahrt nach Hanno-
ver mit Besichtigung des VW-Werkes

• Im Juni die Sommerfahrt von
Cuxhaven entlang der Elbe bis Tanger-
münde und nach Hause.

Wie die Herbsttour ausfallen soll, ist
noch offen. Alle hoffen auf ähnlich gu-
tes Wetter wie 2014.

Die Radgruppe Danndorf feierte den Jahresabschluss

Der Vorstand des Velpker Schützenver-
eins wünscht allen Mitgliedern ein se-
gensreiches und gesundes Jahr 2015.

Aus dem zurückliegenden Jahr gibt
es noch einen Anlass, über den zu be-
richten ist. Das Schießen um den Weih-
nachtspokal, geschossen mit dem
Kleinkalibergewehr, hat Nils Wolter am
1. Weihnachtstag gewonnen.

Das neue Schützenjahr beginnt mit

dem Schießen um den Neujahrspokal
am Neujahrsmorgen um 10.00 Uhr, ge-
schossen wird mit dem Kleinkaliberge-
wehr. Zum Schießen kamen eine
Schützenschwester und 13 Schützen-
brüder in das Schützenhaus. Norbert
Mehlau wurde mit dem besten Teiler
Sieger des Schießens und konnte mal
wieder einen Pokal mit nach Hause
nehmen.

Schützenverein Velpke - Weihnachtspokal -

Norbert Mehlau li. Udo Tewes, re. Nils Wolter

50 
Jahre Kult & KrempelKult & Krempel

An- und Verkauf von Antiquitäten u. a. ...
• Haushaltsauflösungen
• Räumungen • Nachlassbewertungen

www.kult-und-krempel.de
38458 VELPKE — Gartenweg 4

Telefonische Absprache unter 01 60 - 7 49 50 50

Lagerverkauf samstags v. 9–12 Uhr, Helmstedter Straße 11
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Liebe kleine und große Bürgerinnen und
Bürger der Samtgemeinde Velpke, von
ganzem Herzen wünscht Ihnen Ihr Frau-
ensingkeis Velpke e.V. seit 1948 ein fro-
hes und gesun-
des Neues Jahr.

Wenn Sie uns
so aufgeschlos-
sen und fröhlich
durch dieses
Neue Jahr beglei-
ten, wie im ver-
gangen Jubilä-
umsjahr „66 Jah-
re Frauensing-
kreis Velpke“, wäre das uns und mir, Ih-
rer Cäcilie, eine ganz große Freude.

Geplant wird wieder zu unserer Jah-
reshauptversammlung und bekannt ge-
geben in der Februarausgabe der Glo-
cke. Ach, damit ich es nicht vergesse, zu
sagen „Singen macht Spaß und hält
jung“ - versuchen Sie (oder Du) es doch
mal mit dieser „Junghaltekur“, sehr preis-
wert und vor Ort. Mittwochs, 19.00 Uhr, in
der Gaststätte Derby, Velpke.

Es grüßt im Namen
meiner Damen herzlichst Ihre
Cäcilie

Frauensingkeis

An alle Kinder in Danndorf! Da sich die
Kyffhäuserkameradschaft 2014 aufge-
löst hat, hat der Heimat- und Kulturver-
ein beschlossen, den Kinderfaschings-
termin am 15. Februar 2015, von 15.00
bis 18.00 Uhr im Danndorfer Bierbrun-
nen zu übernehmen.

Hierzu laden wir alle Kinder aus

Danndorf mit Begleitung zu einem fröh-
lichen Nachmittag ein. Auf eure tollen
Kostüme sind wir sehr gespannt.

Wir freuen uns auf Euch.

Das Team des Danndorfer
Heimat- und Kulturvereins

Kinderfasching in Danndorf

Bei der Weihnachtsfeier der Seniorin-
nen und Senioren des Schützenver-
eins Velpke gewann Karin Schulz den
Weihnachtspokal der Schützenda-
men, bei den Schützen war Klaus-Pe-
ter Mosler erfolgreich.

Außer den Weihnachtspokalen

wurden auch noch die Pokalsieger für
den Monat Dezember ermittelt. Der
Monatspokal der Senioren ging dies-
mal an Reiner Marx, bei den Damen
setzte sich wieder einmal Ingeborg
Dubois durch. Norbert Mehlau ge-
wann den Helmut-Czech-Pokal und

Susanne Heinzel freute sich über den
Betreuer-Pokal.

Nach einem hervorragenden
Abendessen waren sich alle einig: Es
waren sehr nette, ruhige und be-
schauliche Stunden in netter Gesell-
schaft.

Schützenverein Velpke –
Weihnachtsfeier der Senioren

Mit großer Freude nahm der 1. Vorsit-
zende Herbert Groenke die Zuwen-
dung von 800 Euro für die Jugendar-
beit entgegen. Das Geld stammt aus
Spenden, die beim Weihnachtsbau-
manleuchten der Werbegemeinschaft
der Samtgemeinde Velpke zusammen-
gekommen waren. Die Vorstandsmit-
glieder der Werbegemeinschaft Silvia
Kusch und Dietrich Meyer überreichten
im Velpker Sportheim die acht grünen
Scheine an den Vorsitzenden Herbert
Groenke, Schatzmeister Wilfried Schin-
del und Jugendleiterin Heike Krüger.
Der Vorstand entscheidet in Kürze, wie
das Geld zielorientiert in der Jugendar-
beit eingesetzt wird.

800 Euro für die VSV Jugendarbeit:
Werbegemeinschaft spendet Geld vom
Weihnachtsbaumanleuchten

Von links: Schatzmeister Wilfried Schin-

del, 1. Vorsitzender Herbert Groenke, Ju-

gendleiterin Heike Krüger, Dietrich Mey-

er und Sylvia Kusch vom Vorstand der

Werbegemeinschaft

Foto v. l.: Klaus-Peter Mosler, Susanne Heinzel, Norbert Mehlau, Karin Schulz, Reiner Marx, Ingeborg Dubois, Thomas Winter.

Sie haben

Interesse?

ZUSTELLER/-IN

GESUCHT!

in Velpke und

Umgebung

Rufen Sie uns an:
0 53 51 / 5 53 38 13 (Mo. – Fr. vormittags)
0800 / 0 77 11 88 15 (kostenfrei)
alexandra.vogel@bzv.de
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Lange haben die Verantwortlichen
des TSV Bahrdorf / MTV Vorsfelde an
einem Konzept gearbeitet, um rund
um das Thema Gewaltprävention &
Selbstbehauptung & Fitness für 3- bis
5jährige Mädchen und Jungen Trai-
ningszeiten anbieten zu können. Nun
ist es endlich gelungen.

Mit Spaß an der Bewegung in Ver-
bindung von Koordinationsübungen

und Fitness werden die 3- bis 5jähri-
gen Kinder schon „trainiert“.

Auch Themen zur Gewaltpräventi-
on und Selbstbehauptung werden in
kleineren Rollenspielen oder speziel-
len Übungen vermittelt. Es handelt
sich hierbei nicht um einen Kurs, son-
dern um eine feste organisatorische
wöchentliche Einheit, mit der wir als
Verein mit unseren Erfahrungen und

unseren gut ausgebildeten Trainern
einen Beitrag dazu leisten möchten,
die Kinder auch fit für die Schule zu
machen. Dieses neue Angebot wird
nicht die in sich geschlossenen Ge-
waltpräventionskurse ersetzen, die
bisher 1 – 2 Mal pro Jahr durchge-
führt wurden.

Der Einstieg in diese Gruppe ist so-
mit jederzeit möglich, „Schnupperta-

ge sind natürlich geplant. Die neue
Gruppe beginnt am 05. Februar in
der Alten Turnhalle in Bahrdorf. Trai-
ningszeit ist jeden Donnerstag in der
Zeit von 16.30h bis 17.30 h. Für das
Training wird zunächst lediglich nor-
male Sportkleidung benötigt. Weitere
Infos & Anmeldung unter: 05364 4317
oder 0172 755 63 69 und email:
fwlambrecht_frank@aol.de

Hurra, endlich ist es soweit „ Nicht Mit Mir“ ist Programm:
Ju Ju turnt und macht fit für Kinder von 3 bis 5 Jahren

In Rotenburg/Wümme fand der alljährli-
che große integrative Herbstlehrgang
des G-Judos statt. G steht hier für „ge-
handicapt“. Vom MTV Vorsfelde/TSV
Bahrdorf nahmen wieder Ju-Jutsuka
teil. Julia Herbst, Jonas Jacobi, Viviane
und Marlon Lambrecht sowie ihr Trai-
ner Frank Lambrecht trainierten eine
Woche lang Judo zusammen mit ande-
ren Teilnehmern mit und ohne Handi-
cap. Insgesamt nahmen 150 Teilneh-
mer aus 12 Vereinen teil.

Dieser integrative Lehrgang ist eine
ausgewogene Mischung von Judo-Trai-
ning und gemeinsamen Freizeitange-
boten für Menschen mit und ohne Be-
hinderung. Nach vormittäglichen Trai-
ningseinheiten und gemeinsamem Mit-
tag-/Abendessen gab es Angebote von
Basteln, Billard, Tanzen Airhockey,
Schwimmen, Schnitzeljagd, Shoppen,
natürlich Selbstverteidigung u.v.m.

Da war für jeden Teilnehmer etwas
dabei. Nach anfänglichen leichten Be-
rührungsängsten entstand schnell ein
unbefangener Umgang mit gegenseiti-
ger Rücksichtnahme. Nicht zuletzt die
täglichen Betreuerbesprechungen zum
Austausch von persönlichen Eindrü-
cken und regelmäßigem Feedback tru-
gen viel zum entspannten Miteinander
bei.

Für die Teilnehmer, die am Ende der
Woche eine Gürtelprüfung ablegen
wollten oder sich auf eine spätere Gür-
telprüfung vorbereiten wollten, wurde

abends ab 19.30 Uhr ein spezielles Prü-
fungstraining angeboten. Das große
Abschlusstraining mit Prüfung am Frei-
tag ließ die Woche ausklingen. Rückbli-
ckend haben alle Teilnehmer viel

Sportliches, aber auch eine Menge so-
ziale Kompetenz mit nach Hause ge-
nommen.

Menschen mit Behinderung sind
selbstverständlich auch im Ju-Jutsu

denkbar, so der Spartenleiter Frank
Lambrecht, der selbst eine spezielle
Übungsleiterlizenz für Menschen mit
geistiger Behinderung (Trimosie 21) vor-
weisen kann.

Großer integrativer Herbstlehrgang Rotenburg/Wümme 2014

Viel beim integrativen Lehrgang von links Jonas, Viviane, Julia, Frank u. Marlon.
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Die Newcomerband „Skyle“ aus Klein
Twülpstedt gab am 27.11. ein kurzes Gast-
spiel im Theodor-Heuss-Gymnasium in
Wolfsburg. Beim literarischen Highlight
des Jahres, der traditionellen Lesenacht,
gaben die sieben Vollblutmusiker, die in
ihrer ersten Saison bereits bei Mega-
Events wie dem „Rock im Allerpark“ und
dem Braunschweiger Magnifest tausende
Musikfans begeisterten, erst eine Session
im Musiksaal – unplugged und ganz nah
am Publikum. Softe Balladen und peppi-
ge Rhythmen sorgten für emotionale Viel-
falt und machten Lust auf mehr.

Das gab es dann auch später vor aus-
verkauftem Haus auf der Bühne der Aula.
Mitreißenden Rock, Pop und Hardrock –
gecovert, aber mit ganz persönlicher No-
te und viel Leidenschaft. „Toll, dass wir
auch dieses Jahr wieder dabei sein dür-
fen. Als ehemalige Schüler des THG quasi
ein Heimspiel für einige unserer Bandmit-
glieder.“ so Frontmann Ayke Witt, der an
diesem Abend auch die Technik betreu-
te. Bei Partykracher stürmte das Publi-
kum bis an den Bühnenrand und sang
stimmgewaltig bis zum letzten Song mit
und feierte „seine“ Band.

Bereits zwei Tage später standen
„Skyle“ als Lokalmatadoren mit weiteren
Top-Bands aus der Region beim X-Mas-
Festival veranstaltet von der Faschingsju-
gend Querenhorst im Sport- und Kultur-
zentrum wieder auf der Bühne und liefer-
ten gekonnt handgemachten Musikmix,
Witz und Individualität . Ayke Witt animier-
te mit unnachahmlicher Bühnenpräsenz
das tobende Publikum. Gemeinsam mit
Gesangspartner Willi Wille und den ande-
ren Bandmitgliedern lieferte er lockeres
Entertainment mit kleineren Tanzeinla-
gen. Auch die begeisterten Festivalbesu-
cher machten ordentlich Action vor der
Bühne. Bei Chartkrachern sang und
klatschte der ganze Saal lautstark mit.
Besonders emotional wurde es an die-
sem Abend für Bassist Marcel Braun, der
für längere Zeit sein Glück im australi-
schen Outback versuchen wird. Band,
Fans und Freunde verabschiedeten ihn
(vorübergehend) musikalisch und mit win-
kenden Taschentüchern, die heimlich an
alle Besucher verteilt worden waren und
sangen gemeinsam: „If I lose myself/Mar-
cel tonight“.

„Skyle“

Jörg Nöth
Rechtsanwalt und Notar 

zugelassen auch beim Oberlandesgericht Braunschweig 
lnteressensschwerpunkte: Familienrecht, Vertragsrecht,

Straßenverkehrsrecht, Mietrecht, Strafrecht

 Jasperallee 8  Tel.: (0 53 64) 30 46
 38458 Velpke  Fax: (0 53 64) 30 65

 Geschäftszeiten:  Mo – Fr             9.00 – 13.00 Uhr 
Mo, Di, Do, Fr 14.30 – 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

9 47 52 10
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Seit 1975 fand zum 1. Advent der Basar
der katholischen Kirchengemeinde in
Velpke zu Gunsten Haitis statt. In diesem
Jahr gab es die letzte Auflage der erfolg-
reichen Hilfsaktion, da die den Basar tra-
genden Mitglieder des Familienkreises
der Kirchengemeinde
inzwischen fast alle äl-
ter als 70 Jahre sind.

Erneut war der An-
drang groß. Im Ein-
gangsbereich empfing
die Besucher der Duft
frisch gebackener Waf-
feln. Als die Türen zum
Pfarrsaal um 15.00 Uhr aufgeschlossen
wurden, strömten über 100 Kauflustige
herein. An 15 Tischen wurden 22 Ad-
ventskränze, 23 Türkränze und 45 Geste-
cke angeboten. Sie sind in der Woche vor
dem 1. Advent aus frischem Grün ange-
fertigt worden. Am meisten gefragt wa-
ren Kränze und Gestecke in traditionel-
lem Rot. Daneben gab es Handarbeiten,
Holzarbeiten, Karten und Modeschmuck
Die über 300 Gläser mit selbstgemachter
leckerer Marmelade und eingelegtem

Gartengemüse fanden reißenden Absatz,
ebenso Arno´s Sandkuchen und die köst-
lichen Liköre.

Mit gespendeten selbst gebackenen
32 Torten und Kuchen lud die Cafeteria
im Souterrain des Pfarrheims zum Ver-

weilen ein. Dazu lie-
ßen sich viele frischge-
brühten Kaffee schme-
cken.
Den dampfenden
Velpker Glühwein
nach Familienrezept
und herzhafte
Schmalzbrote, die auf

der Terrasse angeboten wurden, ließen
sich vor allem die Männer schmecken.

Der Reinerlös des diesjährigen Basars
betrug 4.100 €. Seit 1975 sind insgesamt
über 100.000 € für Haiti erzielt worden.
Dort werden die Gelder teils zur Linde-
rung aktueller Not eingesetzt, teils für
langfristige Projekte im Bildungsbereich.

Allen Mitwirkenden, Spendern und
Käufern ein herzliches “Vergelts Gott“

Resi und Peter Eppert

Letzter Basar der St. Marien Gemeinde Velpke

Fast am Nikolaustag konnte der Oebis-
felder Heimatverein ein vorweihnachtli-
ches Geschenk entgegen nehmen.

Der Nikolaus war in diesem Fall die
Steinmetzfirma Flecks aus Velpke. Sie
übergaben den Vorstands-mitgliedern
des Heimatvereins zwei massive Bänke
aus granitähnlichem Material.

Auslöser dieser Übergabe war eine
Preisanfrage bei der Firma zum Bau ei-
ner „Liebesbank“. Firmenchef Holger
Flecks konsultierte daraufhin den Fami-
lienrat. Er, sein Sohn Ingo als Junior-
chef und seine Frau Ingrid entschlos-
sen sich kurzerhand, den Oebisfeldern
diese Bank mit einem Wertumfang von
über 1000,- € kostenlos zu fertigen.
Holger Flecks, der dem Velpker Hei-
matverein vorsteht, kennt das Engage-
ment der Oebisfelder Heimatfreunde,
was auch der Auslöser für diese Ent-
scheidung war.

Angesichts der nicht erwarteten

Spende entschloss sich der Oebisfelder
Vereinsvorstand, eine zweite Bank auf
eigene Kosten in Auftrag zu geben.
Diese enthält, in der Rückenlehne ein-
gemeißelt, das Oebisfelder Wappen.
Die filigrane Arbeit wurde in drei Ebe-
nen gefertigt und war somit zusätzlich
sehr aufwendig. Zur Überraschung der
Oebisfelder Heimatfreunde hob Ingo
Flecks das Wappen mittels Spezialfar-
ben noch farblich ab.

Die beiden Bänke werden im Früh-
jahr vor der Burg von der Firma Flecks
auch fachgerecht aufgestellt. Seitens
des Ortschaftrates gab es dafür vor
kurzem einhellig grünes Licht.

Hintergrund der „Liebesbank“ ist,
dass der Rittersaal als Standesamt fun-
giert. Somit wirbt die Bank künftig nicht
nur für die Burg als Hochzeitsstätte,
sondern bietet sich auch besonders für
Hochzeitsfotos an.

Die „Oebisfelder Bank“ mit dem

Stadtwappen passt sich nach Ansicht
der Heimatfreunde ebenfalls bestens in
das Ensemble ein. Denn das Oebisfel-
der Stadtwappen wurde 1444, also vor
570 Jahren, vom damaligen Burgher-

ren Günter von Oberg gestiftet. Aus
diesem Grund soll die Bank auch ne-
ben dem im vergangenen Jahr eben-
falls vom Heimatverein aufgestellten
Ritter platziert werden.

Bänke für den Oebisfelder Heimatverein

Stehend v.l.n.r.: Juniorchef Ingo Flecks, Vereinsvorsitzender Ulrich Pettke

Sitzend v.l.n.r.: Seniorchef Holger Flecks, Schatzmeisterin Veronika Lehnert

Am Sonntag, dem 22.Februar 2015,
13.00 Uhr, werden in der Grundschule
Am See Kleidungsstücke, Spielsachen
und vieles mehr für die Kindergröße
56-176 angeboten.

Wer etwas zu verkaufen hat, kaufen
oder sich einfach einen gemütlichen

Kaffee-Nachmittag gönnen möchte, ist
eingeladen.

Die Standgebühr beträgt 2 Euro pro
Meter plus eine Buffet-Spende. Interes-
senten melden sich bei Heike Pohlan,
05364-4532, Mails gehen an folgende
Adresse: goheipo@vodafone.de

Flohmarkt für große und kleine Kinder in
Groß Twülpstedt

Am Seeberg 4 • 38464 Gr. Twülpstedt � 0 53 64 - 94 00

Ihr Volkswagen Partner

Damit Ihr Volkswagen
ein Volkswagen bleibt.
Volkswagen Service.

Bei uns passt der Preis zum
Fahrzeugalter.

www.vw-service.de

* Für ausgewählte Reparaturangebote in Verbindung
mit Economy Teilen im Vergleich zum Einbau von
Original Teilen.

Mit Economy-

Reparaturlösungen

bis zu 30% sparen.*

Economy
Pakete

Für viele
Volkswagen

ab dem 5. Jahr
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Aufgrund der stufenweisen Reform im
Schornsteinfegerwesen hat der Land-
kreis Helmstedt für 9 Kehrbezirke die
Tätigkeiten der bevollmächtigten Be-
zirksschornsteinfeger neu ausschrei-
ben müssen.

Die erfolgreichen Bewerber erhiel-
ten Ihre Bestallungsurkunden aus
den Händen vom Ersten Kreisrat
Hans Werner Schlichting. Als kleines
Präsent erhielten die 9 Schornsteinfe-
germeister jeweils ein Kreisbuch. Aus
Anlass dieser feierlichen Stunde ha-
ben sich als Vertreter der Schorn-
steinfeger-Innung Braunschweig die
Vorstandsmitglieder Frank Dorne-
mann und Jürgen Pohl eingefunden.

In dem Verfahren haben sich 10 Be-
werber gemeldet, hierunter waren
die 9 bisherigen Kehrbezirksinhaber
sowie ein sog. Drittbewerber. Die Be-
werbungsunterlagen wurden durch
die zuständige Regiestelle Immissi-
onsschutz, Sonderaufgaben Bau,
Schornsteinfegerwesen im Geschäfts-
bereich Bauaufsicht, Denkmal- und
Immissionsschutz, einer umfangrei-
chen Prüfung unterzogen. Aufgrund
der Zurückziehung der Bewerbung
durch den Drittbewerber können alle
bisherigen Kehrbezirksinhaber ohne
weitere Verfahrensschritte erneut be-
stellt werden.

Kehrbezirk 10117 –
Klaus Jürgensen

Teile der Gemeinde Lehre, Stadtteile
von Braunschweig

Kehrbezirk 10503 –
Wilhelm-Herbert Wahnschaffe

Teile der Samtgemeinden Grasleben,
Velpke und der Stadt Königslutter am
Elm, Straßenzüge in der Stadt Helm-
stedt

Kehrbezirk 10504 –
Andreas Hühne

Straßenzüge in der Stadt Schöningen,
Teile der Samtgemeinde Heeseberg,
Ortschaften im Landkreis Wolfenbüt-
tel

Kehrbezirk 10506 – Mike Cohn

Gemeinde Büddenstedt, Teile der
Stadt Schöningen und der Samtge-
meinde Nord-Elm, Straßenzüge in der
Stadt Helmstedt

Kehrbezirk 10508 – Michael Golla

Teile der Stadt Königslutter am Elm,
Teile der Samtgemeinde Grasleben

Kehrbezirk 10510 –
Hans-Joachim Bode

Straßenzüge in der Stadt Schönin-
gen, Teile der Samtgemeinde Heese-
berg, Ortschaften im Landkreis Wol-
fenbüttel

Kehrbezirk 10511 - Karsten Bahr

Teile der Samtgemeinden Nord-Elm,
Grasleben, Velpke und der Stadt
Helmstedt

Kehrbezirk 10901 –
Frank Burghardt

Teile der Samtgemeinde Velpke, Ort-
schaften in der Stadt Wolfsburg

Kehrbezirk 10906 – Günter Weise

Teile der Samtgemeinde Velpke, Ort-
schaften im Gebiet der Stadt Wolfs-
burg, Ortschaften im Landkreis Gif-
horn

Insgesamt sind im Landkreis Helm-
stedt 12 Kehrbezirke gebildet. Seit
dem Beginn der stufenweisen Reform
des Schornsteinfegerwesens im Jahr
2008 wurden vom Landkreis bereits
mehrere Kehrbezirke ausgeschrie-
ben, und die entsprechend erfolgrei-
chen Bewerber wurden jeweils befris-
tet auf 7 Jahre für die Tätigkeiten des
bevollmächtigten Bezirksschornstein-
fegers / der bevollmächtigten Be-
zirksschornsteinfegerin bestellt.

Mit dem Schornsteinfeger-Hand-
werksgesetz wurde ab 2008 eine
enorme Reform im Schornsteinfeger-
wesen umgesetzt, wobei die Aus-
schreibung der bereits bestehenden
und besetzten Kehrbezirke für 7 Jah-
re ab dem 01.01.2015 die letzte ein-
schneidende Veränderung ist.

Kraft der Übergangsregelungen
des Schornsteinfeger-Handwerksge-
setzes wandelten sich die seit jeher
unbefristeten Bestellungen der Be-
zirksschornsteinfegermeister in bis
zum 31.12.2014 befristete Bestellun-
gen zu bevollmächtigten Bezirks-
schornsteinfegern, um. D. h., selbst
diejenigen Betriebsinhaber, die ihren
Kehrbezirk seit 20 Jahren oder mehr
führen und z. B. bereits kurz vor dem
Ruhestand stehen, mussten sich auf
Ihre Kehrbezirke bewerben und sich
dem umfangreichen Ausschreibungs-
verfahren stellen.

Besonders erfreulich ist, dass alle
bisherigen bevollmächtigten Bezirks-
schornsteinfeger ihre Kehrbezirke
wieder erhalten haben. Die einge-
hende Überprüfung der umfangrei-
chen Bewerbungsunterlagen hatte
ergeben, dass die bisherigen Inhaber
der Kehrbezirke in besonderem Ma-
ße geeignet und qualifiziert sind.
Auch aufgrund ihrer langjährigen
Orts- und Fachkenntnisse verfügen
sie über die größtmögliche Souverä-
nität, und die Bürger sind in den bes-
ten Händen.

Information des Landkreises Helmstedt: Bestellung von
9 bevollmächtigten Bezirksschornsteinfegern im Landkreis

Klinkerwerk 
38459 Bahrdorf

Tel. 0 53 58/98 43 50
Fax 0 53 58/98 43 52

Mobil: 01 71/2 16 34 70
schemainda-gmbh@online.de

www.diegartengestalter-gmbh.de

diegartengestalter@online.de

Kreative Aufgabenlösung für Ihren Garten mit Aha-Effekt.

Gestalten, neu anlegen, Vorhandenes pflegen

Tiefbau- u. Pflasterarbeiten, Natursteinverlegung,  

Entwässerung, Haustrockenlegung, Baggerarbeiten u. v. m.

www.schemainda-gmbh.de
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